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DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
Ausstellung im Rathaus „Malerei / Collagen“ der Kü nstlerin Christine Kaul
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

24.12.: Musikverein / 63 Jahre Weihnachtsliederspielen auf dem Friedhof / 17:30 Uhr 
30.12. DRK / Blutspendeaktion / Turmbergschule / 14:30 Uhr - 19:30 Uhr
31.12.: Tanzclub Kristall / Silvesterball / Löwensaal / ab 18:30 Uhr
31.12.: Posaunenchor CVJM / Choralblasen / Marktbrücke  ·  04.01.: Neujahrskonzert / Ev. Kirche / 17:00 Uhr

Bitte beachten Sie die heutige Beilage
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 20.12.2014 bis Freitag, 09.01.2015
Samstag, 20.12.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, 
Bruchsal, Tel. 07251/81441
Sonntag, 21.12.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Montag, 22.12.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Dienstag, 23.12.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Mittwoch, 24.12.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Donnerstag, 25.12.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, 
Bruchsal, Tel. 07251/17480
Freitag, 26.12.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251/2228
Samstag, 27.12.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Sonntag, 28.12.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, 
Friedrichstal, Tel. 07249/9131390
Montag,29.12.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, 
Obergrombach, Tel. 07257/4881
Dienstag, 30.12.: Michaelsberg-Apotheke, 
Weingartener Str. 2, Untergrombach, Tel. 07257/3727
Mittwoch, 31.12.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, 
Forst, Tel. 07251/12828
Donnerstag, 01.01.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, 
Bruchsal, Tel. 07251/81441
Freitag, 02.01.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Samstag, 03.01.: Hof-Apotheke, Friedrichstr. 7, 
Bruchsal, Tel. 07251/2248
Sonntag, 04.01.: Michaelsberg-Apotheke, Weingartener Str. 2, 
Untergrombach, Tel. 07257/3727
Montag, 05.01.: Apotheke am Rathaus, Rathausstr. 1 C, 
Blankenloch, Tel. 07244/9476360
Dienstag, 06.01.: Barbara-Apotheke, Hauptstr. 50, 
Neuthard, Tel. 07251/41143
Mittwoch, 07.01.: Punkt-Apotheke, Franz-Sigel-Str.83, 
Bruchsal, Tel. 07251/931830
Donnerstag, 08.01.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Freitag, 09.01.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
20.12. 08.00 Uhr - 22.12. 08.00 Uhr
Dr. E. Gärtner, Bahnhofstr. 28, Bretten, Tel. 07252/94090
22.12. 08.00 Uhr - 23.12. 08.00 Uhr
Dr. Thomas Urban, Flehinger Str. 68, Oberderdingen, 
Tel. 07043/3088
23.12. 08.00 Uhr - 24.12. 08.00 Uhr
Dr. Gisela Völker-Parker, Rosenweg 4, Berghausen, Tel. 0721/468454
24.12. 08.00 Uhr -25.12. 08.00 Uhr
Dr. Christopher Weiß, Pfinzstr. 17, Pfinztal, Tel. 07240/1615
25.12. 08.00 Uhr - 26.12. 08.00 Uhr
Dr. Michael Weiß, Mörikestr. 5, Oberderdingen, Tel. 07045/514
26.12. 08.00 Uhr - 27.12. 08.00 Uhr
Dr. Barbara und Rainer Blankenburg, Brettener Str. 6, 
Oberderdingen, Tel. 07045/3059
27.12. 08.00 Uhr - 29.12. 08.00 Uhr
Dr. Heribert Kunz, Marienstr. 47, 76137 Karlsruhe, Tel.
29.12. 08.00 Uhr - 30.12. 08.00 Uhr
Dr. A. Beck-Russwurm, Pfinzstr. 52, Pfinztal, Tel. 07240/8055
30.12. 08.00 Uhr - 31.12. 08.00 Uhr
Zahnarzt, Thorsten Blank, Pforzheimer Str. 40 a, Bretten, 
Tel. 07252/2402
31.12.: 08.00 Uhr - 01.01. 08.00 Uhr
Dr. Barbara Blankenburg, Brettener Str. 6, Oberderdingen, 
Tel. 07045/3059
01.01.: 08.00 Uhr - 02.01. 08.00 Uhr
Zahnarzt, Michael Schnauffer, Friedenstr. 14, Oberderdingen, 
Tel. 07258/924747
02.01.: 08.00 Uhr - 03.01. 08.00 Uhr
Dr. Norbert Tietze c/o Zahnarzt Thomas Ruef, Engelsberg 1, 
Bretten, Tel. 07252/4040
03.01. 08.00 Uhr - 05.01. 08.00 Uhr
Dipl.-Stomat. Tamara Glade, Gartenstr. 6, Sulzfeld, Tel. 07269/1810
05.01. 08.00 Uhr - 06.01. 08.00 Uhr
Dr. Jörg Deuscher, Friedhofstr. 6/1, Walzbachtal, Tel. 07203/8370
06.01. 08.00 Uhr - 07.01. 08.00 Uhr
Dipl.-Stomat. Roswitha Menzke, Bahnhofstr. 190, Zaisenhausen, 
Tel. 07258/924496
Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).
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Weihnachtsgruß des 
Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Weihnachten steht vor der Tür und wir alle freuen uns auf 
das Fest, eine ruhige Zeit zwischen den Jahren im
Familien- und Freundeskreis.

Das Jahr 2014 liegt fast hinter uns und der Jahreswechsel 
ist in unmittelbare Nähe gerückt.

Besonders wichtig ist mir zum Jahresausklang, 
das beeindruckende bürgerschaftliche Engagement 
und den Einsatz der vielen ehrenamtlich Tätigen 
in unserer Gemeinde im vergangenen Jahr hervorzuheben.

Ich wünsche allen mit Ihren Familien 
auch im Namen des Gemeinderates 
eine besinnliche Adventszeit und
frohe Weihnachtsfeiertage. 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, 
Gesundheit, Glück und Erfolg!

Ihr

Eric Bänziger
Bürgermeister

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 

Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)

APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags

SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz

Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212

DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.

Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!

Die Gemeinde Weingarten 
lädt die gesamte Bevölkerung 

recht herzlich zum 

Neujahrsempfang 2015 
 

am Freitag, 09. Januar 2015, um 19.00 Uhr 
in das Ev. Gemeindehaus, Marktplatz 12 ein. 

Gastrednerin ist Staatssekretärin Frau Dr. Gisela Splett 

  „Zukunftsfähige Mobilität für Baden-Württemberg 
-  

Konzepte der Landesregierung“ 

Ich freue mich auf Ihr Kommen! 

Ihr 

Bürgermeister 
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Im Stall von Bethlehem
„MuTiG“ präsentiert Lebendkrippe

Regen und nichts als Regen. Der Sonntagnachmittag präsen-
tierte sich grau in grau. Dennoch hatten sich Petra Seitz und ihr 
Team vom Verein MuTiG e.V. es sich nicht nehmen lassen, auf ih-
rer Koppel im Gewann Dörnig wie schon im letzten Jahr wieder 
eine Lebendkrippe aufzubauen. Und vielen jungen Familien hat 
„MuTiG“ damit eine Freude gemacht, denn trotz des schlechten 
Wetters war der Zuspruch durchaus vorhanden. Ein geräumiger 
Stall, mit reichlich Stroh ausgelegt, sah fast authentisch aus. Mit 
von der Partie waren die beiden Esel des Vereins, „Anton“ und 
„Lenchen“, und im Mittelpunkt natürlich die Heilige Familie.
Josef mit Hut und Stock, Maria in ein blaues Gewand gehüllt, und 
ihr Kind in der Krippe wirkten sehr echt. Sie verharrten im Stroh 
und ließen sich von den kleinen Zuschauern betrachten.

„Weingartener Theaterkiste e.V.“ spendet 500 €
Die „Weingartener Theaterkiste e.V.“ ist nicht nur von dieser 
Aktion, sondern vom ganzen Engagement des Vereins sehr be-
geistert und hat darum beschlossen, ihre jährliche Spende, die 
sie satzungsgemäß an caritative und jugendpflegerische Ein-
richtungen gibt, in diesem Jahr „MuTiG“ zukommen zu lassen. 
Der stellvertretende Vorsitzende Werner Kuhl überreichte Pe-
tra Seitz einen Betrag von 500,- € in bar.

So könnte es gewesen sein: Maria und Josef mit Kind und Esel im Stall

Weihnachtsbaum vor Haus Gartenblick

Jugend und Senioren – seit rund zweieinhalb Jahren läuft das 
Projekt an der Weingartner Turmbergschule im Rahmen der 
– damals noch Ganztagesschule - jetzt Gemeinschaftsschu-
le. Schülerinnen und Schüler der fünften und sechsten Klas-
se besuchen mit Schulsozialarbeiterin Andrea Ganninger je-
den Montag von 13.45 bis gegen 16 Uhr das Seniorenheim „Haus 
Gartenblick“, um mit den Bewohnern spazieren zu gehen, zu
spielen, zu basteln oder vorzulesen. Für die Advents- und Weih-
nachtszeit hat sich Andrea Ganninger etwas Besonderes ausge-
dacht: Bügelbilder. Mit Freude und Eifer haben Dana, Celia, Ju-
liane, Chiara und Jan mit den Senioren Bügelbilder aus bun-

ten Kunststoffperlen gebastelt. Sterne, Herzen, einen kleinen 
Schneemann – bunt, weihnachtlich und fröhlich. Jan hat sogar 
einen Lkw mit dem Aufdruck „Weihnachten“ geschaffen. Mit 
Geduld und Akribie haben die älteren Menschen die bunten 
Hohlperlen auf kleine Schablonen gesteckt – und die Jugend-
lichen haben geholfen, wenn die Finger nicht mehr so recht 
wollten und die Geduld zu Ende ging.
Nun ging es ans Schmücken. Auch das Haus Gartenblick hat ei-
nen Baum aus der Weihnachtsaktion des Gewerbevereins vor 
die Haustür gestellt und in gemeinsamer Aktion wurden die 
bunten Anhängerchen an den Zweigen verteilt.

Schülerinnen und Schüler der Gemeinschaftsschule schmücken gemeinsam mit Seni-
oren aus Haus Gartenblick den Weihnachtsbaum vor deren Tür.

Werner Kuhl von der Weingartner Theaterkiste e.V. überreic ht der Vorsitzenden Petra 
Seitz eine Spende zur Unterstützung ihres Vereinszwecks
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Werkstattschau Holzbildhauer Edgar Müller

Edgar Müller ist Holzbildhauer. Man könnte auch sagen: 
Holzflüsterer. Der Mann lebt mit seinem Werkstoff, er erspürt 
die Wachstumsringe und erahnt die Maserung. Unter seinen 
kundigen und einfühlsamen Händen entstehen Kunstwerke. 
Der studierte Architekt und ausgebildete Zimmermann sieht 
Holz nicht nur als Trägermaterial. Er betrachtet diesen Werk-
stoff beinahe als einen Partner, mit eigenem Innenleben, das 
herauszuarbeiten er als seine Aufgabe ansieht. Skulpturen, 
Körper, Masken. Keine Gebrauchsformen, sondern Formen, die 
nahezu ausnahmslos alle auf irgendeine 
Weise menschliche Körper darstellen, vor-
wiegend weibliche.
Eine Figur trägt eine Art Rock und helle 
Haare. Ihre Haut ist dunkel, nur die Brüste 
sind zwei helle Kreise. Nichts an ihr ist ge-
färbt oder gar angeklebt, sie ist komplett 
aus einem Stück gearbeitet. „Ich verwen-
de nur Harthölzer. Das hier ist Eibe“, er-
klärt der Meister. „Eibe hat einen dunklen 
Kern und einen hellen Splint. Die Arbeit 
besteht darin, das äußere helle Holz an 
manchen Stellen zu belassen und an an-
deren so weit abzutragen, dass das dunkle 
Kernholz zum Vorschein kommt.“ 
Die hohe haptische Qualität der extrem 
glatten, seidig zarten Oberfläche erzielt 
er mit geduldigem Schleifen. Seine Werk-
zeuge sind Raspel und Exzenterschleifer. 
Er verwende Schleifpapier mit 400-er Kör-
nung, erkärt er, denn je feiner er schleife, 
desto deutlicher die Maserung. Den ferti-

gen Corpus behandelt er mit Leinöl, lässt aber auch Stellen be-
wusst aus, um mit diesen Unterschieden Spannung zu erzeu-
gen. Die Japanerin Makkiko hat Müller bei seiner Arbeit foto-
grafiert. Seine Hände, seine Werkstücke, den Prozess des Wer-
dens und Entstehens hat sie einfühlsam auf Papier des Papier-
schöpfers John Gerard gebannt. Ihre Fotos sind Teil der Werk-
stattschau, die am letzten Wochenende im Atelier Müller in der 
Jöhlinger Straße 118 zu sehen war. Die weiteren Öffnungszei-
ten sind unter edgarskulpturen@aol.com zu erfragen.

Bodenbeschichtung in der Feuerwehrhalle

Am Gebäudekomplex Feuerwehr / DRK ist der Rohbau für die 
zusätzlichen Rotkreuzräume mittlerweile fertiggestellt, so-
wie die Wandöffnung von der Fahrzeughalle aus zum Neu-
bau. In den DRK-Räumen wurden die Fliesen in den Sanitär-
räumen festgelegt. Nun ging es an der Fahrzeughalle weiter. 
Hier nahm die Firma „multifloor“ eine neue Bodenbeschich-
tung vor. Diese erfolgte in zwei Teilen, da aus Platzgründen 
stets nur eine Hälfte der Fahrzeughalle freigeräumt werden 
konnte. Zunächst wurde der alte Boden in dem betreffenden 
Teil mit einem Kugelstrahler komplett entfernt. Darauf wur-
de eine Grundierung vorgenommen und diese am nächsten 
Tag glatt geschliffen, bevor die neue Beschichtung in der Far-
be „betongrau“ aufgetragen wurde, die etwas heller ausfällt als 
die bisherige Farbe. Nach dreitägiger Trocknung war der erste 
Abschnitt wieder belastbar und es konnte die zweite Hälfte in 
Angriff genommen werden.

Deutlich zu sehen ist der Unterschied zwischen dem fertig beschichteten Boden, der bereits 
wieder belastbar ist, und dem erst abgeschliffenen Teil im vorderen Bereich, der noch nicht 
beschichtet ist.
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Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik

1. Neubau Doppelhaushälfte
Das Bauvorhaben Schillerstraße 37 liegt im Geltungsbereich des
BP „Großackerwiesen“. Der Bauherr beantragt vier Befreiungen:
Die Trauf- und Firsthöhe unterschreitet diejenige des Nachbar-
hauses um 80 cm, obwohl der BP bei Doppelhäusern gleiche Trauf- 
und Firsthöhe fordert. Allerdings liegen genehmigte Vergleichsfäl-
le vor. Den Einbau von Dachgauben sieht der BP überhaupt nicht
vor, dennoch wurden bereits zahlreiche Befreiungen erteilt, sofern 
die Gaubensatzung eingehalten wurde. Darum sei die Befreiung
auch hier zu erteilen. Eine straßenseitig vorgesehene Treppenan-
lage mit Rampe überschreitet die Baulinie. Da aber der Abstand zur 
öffentlichen Fläche als ausreichend angesehen wird, wurde auch
hierfür die Befreiung erteilt.
Die geplante Doppelgarage überschreitet die hintere Baugrenze
für Nebengebäude um 4,50 m. Da dies auch bei den angrenzenden
Grundstücken genehmigt wurde, war diese Befreiung ebenfalls zu
erteilen. Das Gremium stimmte allen vier Befreiungsanträgen zu.

2. Überdachung einer Loggia
Die Überdachung der Loggia am Mehrfamilienhaus Mozartstra-
ße 13 wurde vom Bauherrn nachträglich zur Genehmigung einge-
reicht. Da die Gaubensatzung eingehalten wurde und der Kreisbau-
meister mitteilte, dass sich die Überdachung nicht auf die Anzahl
der Vollgeschosse auswirke, war die nachträgliche Errichtung der
Dachterrassen-Überdachung lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

3. Carport mit Flachdach
Für die Errichtung eines Carports mit Flachdach in der Ricarda-
Huch-Straße 11 wurde bereits eine Befreiung erteilt. Nun plant der
Bauherr, anstatt des genehmigten Einzelcarports einen Doppelcar-
port mit Abstellraum.
Dadurch wird das Baufenster um 24 m2 überschritten. Da in der
Nachbarschaft ähnliche Überschreitungen bereits genehmigt
wurde, stimmte der AUT bei einer Enthaltung zu.

4. Abbruch Scheune und Neubau Einfamilienhaus
Da die Scheune des Anwesens Bahnhofstraße 37 nicht
denkmalgeschützt ist, ist gegen den Abbruch nichts einzuwenden. Der 
Neubau soll mit einer Traufhöhe von 5,80 m und einer Firsthöhe von
11,40 m errichtet werden. Damit bleibt die Firsthöhe um 90 cm hinter 
der Firsthöhe des Vorderhauses zurück. Da die Festsetzungen der Gau-
bensatzung, die Grundflächenzahl und die Stellplatzsatzung eingehal-
ten werden und die Angrenzer eine Übernahme der Abstandsbaulast
in Aussicht gestellt haben, fügt sich das Bauvorhaben nach § 34 in die 
bestehende Umgebung ein und war somit zu genehmigen.

5. Einfamilienhaus in zweiter Reihe
Die vorgesehene Planung in Körnerstraße 7 weist ein Einfamilien-
haus in den Grundmaßen 5 m x 13 m aus.
Die Bautiefe – gemessen von der Körnerstraße – ist mit 25 m ge-
plant. Das Dach soll als Flachdach ausgeführt werden. Die Prüfung

ergab, dass eine zweigeschossige Bebauung in zweiter Reihe zwar 
dann möglich wäre, wenn das Gebäude die Höhe der anderen Ge-
bäude in zweiter Reihe nicht überschreitet. Nicht genehmigungs-
fähig sei jedoch die Ausführung als Flachdach und die Überschrei-
tung der maximalen Bautiefe. Somit wurde das Bauvorhaben ein-
stimmig abgelehnt.

6. Dachgaube und Carport
Am Anwesen Bahnhofstraße 9 ist die Errichtung einer Schleppgau-
be zwecks Erweiterung des Wohnraums im Dachgeschoss vorgese-
hen. Ferner soll ein Carport errichtet und das rückwärtige Neben-
gebäude um 70 cm aufgestockt werden zwecks Nutzung als Hob-
byraum. Da durch die geplante Baumaßnahme keine zusätzliche
Wohneinheit entsteht, müssen auch keine separaten Stellplätze
nachgewiesen werden. Alle Satzungen wurden eingehalten, somit
war das Bauvorhaben problemlos zu genehmigen.

7. Dachgauben in massiver Ansicht
Das Bauvorhaben Bahnhofstraße 122 fällt unter die Geltung des
künftigen BP 58. Da aber bisher noch keine konkreten Bauvor-
schriften beschlossen wurden, erfolgt die baurechtliche Beurtei-
lung noch nach § 34 BauGB.
Eine Baugenehmigung aus dem Jahr 1998 erlaubt den Einbau von
übereinander angeordneten Dachgauben, die teilweise über den
First hinausragen. Die jetzige Bauausführung wurde zwar nicht in
dieser Höhe errichtet, aber als breite Schleppgauben übereinander
anstelle der schmalen, die der Baugenehmigung aus 1998 ent-
sprochen hätten. Diese breiten Dachgauben sieht die Verwaltung
als äußerst kritisch. Es entstehe eine massive 3,5-geschossige An-
sicht, welche keinesfalls für eine Zweite-Reihe-Bebauung ange-
strebt werden sollte. Andererseits wurden in der Vergangenheit be-
reits an benachbarten Gebäuden ebenfalls Dachgauben genehmigt 
und auch errichtet und sind somit baurechtlich zulässig. Dennoch
wollte das Gremium dem Vorschlag der Verwaltung nicht folgen
und hat das Baugesuch mehrheitlich abgelehnt.

8. Parkplätze für die Klebchemie
Die Firma Klebchemie benötigt für die Zeit der Umbaumaß-
nahmen weitere Stellplätze für ihre Mitarbeiter. Die Gemein-
de stellt ihr dafür Grundstücke zur Verfügung, die im Bereich der
Trassenführung der geplanten Südrand-Umfahrung liegen. Aller-
dings wurde vom Referat Straßenplanung des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe mitgeteilt, dass die Maßnahme „L 559 Ortsumfah-
rung Weingarten mit Beseitigung des Bahnübergangs Häcker“ für
den Zeitraum bis 2019 nicht vorgesehen sei. Daher kann davon aus-
gegangen werden, dass bis 2020 keine Haushaltsmittel für den Bau 
einer Südrandumfahrung zur Verfügung stehen und somit die-
se Grundstücke auch nicht gebraucht werden. Die Firma Kleiberit
wird die Parkplätze sowie die erforderliche Zufahrt selbst herstel-
len und unterhalten. Der AUT stimmte der Errichtung eines provi-
sorischen Parkplatzes für 48 Fahrzeuge einstimmig zu.

Amtliche Bekanntmachungen
Bebauungsplan Nr. 12 „Heidengaß Teil 1“, 3. Änderung;
hier : Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 und 13a BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Weingarten hat in seiner Sitzung 
am 08.12.2014 die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 12“ Hei-
dengaß Teil 1“, 3. Änderung im beschleunigten Verfahren gemäß 
§ 2 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB beschlossen.

Mit der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 12 „Heidengaß Teil 1“ 
in Weingarten verfolgt die Gemeinde Weingarten als Planungsziel, 
die städtebauliche Verträglichkeit einer behutsamen Nachverdich-

tung durch Bebauung in 2. Reihe zu prüfen und zu ermöglichen so-
wie einer unkontrollierten und unmaßstäblichen Bauentwicklung 
vorzubeugen.

Die Fläche umfasst ca. 27.875 m2 und liegt am Ortsausgang von 
Weingarten, jedoch noch innerhalb der bebauten Ortslage und 
liegt vollständig in dem Bebauungsplanplangebiet des bestehen-
den Bebauungsplans. Der Bebauungsplan soll demnach als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB im beschleu-
nigten Verfahren durchgeführt werden. Dies bedeutet, dass auf die 
Umweltprüfung gemäß § 2 Abs. 4 BauGB, auf den Umweltbericht 
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gemäß § 2a BauGB sowie die frühzeitige 
Beteiligung gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB verzichtet werden kann. Die Voraus-
setzungen hierfür liegen vor, da es sich um 
eine Planung mit einer zulässigen Grund-
fläche von weniger als 20.000 m2 handelt. 
Der Planung stehen Ziele der Raumord-
nung oder der Flächennutzungsplan eben-
falls nicht entgegen, zumal die geordnete 
städtebauliche
Entwicklung des Gemeindegebietes nicht 
beeinträchtigt wird.

Das Plangebiet ist bereits im Flächennut-
zungsplan des Nachbarschaftsverbands 
Karlsruhe 2010, rechtsgültig seit der Veröf-
fentlichung am 24.07.2004, aktualisiert im 
Januar 2012, als Wohnbaufläche und ge-
mischte Baufläche dargestellt. Der Bebau-
ungsplan wird somit aus dem Flächennut-
zungsplan entwickelt.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebau-
ungsplanes umfasst die Flurstücke 767, 768, 
769, 769/1, 6867, 6868, 6866, 6865, 6863, 6862, 
6861, 6861/1, 6860, 6860/1, 6859, 6857, 6856, 6856/5, 6856/1, 6852, 6854, 6851, 6850/1, 6850, 6849, 6846, 6848, 6848/2, 6846/2, 6846/1, 6845 (Bären-
talweg), 6867/2 (Heidengaß) vollständig. Für den räumlichen Geltungsbereich ist der folgende Übersichtsplan vom 27.11.2014 maßgebend.
Die Öffentlichkeit kann sich im Rathaus Weingarten, Marktplatz 2, Ortsbauamt, Zimmer 18, während der Dienststunden über die allge-
meinen Ziele und Zwecke und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichten und Anregungen äußern.

Weingarten (Baden), den 18.12.2014
Eric Bänziger , Bürgermeister

Dr.-Ing.Frank Gericke - Karlsruhe
MODUS CONSULTGemeinde Weingarten - "Heidengass Teil I" - Übersichtsplan Geltungsbereich,    M 1:1.000

Weingarten: Übersichtsplan Geltungsbereich "Heidengass Teil I", Pl.2, 27.11.14 - EV
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Geänderter Erscheinungstermin 
der Turmberg-Rundschau aufgrund
der Weihnachtsfeiertage

Die erste Ausgabe Nr. 01/02 im neuen Jahr 
erscheint am Donnerstag, 08. Januar 2015, 
Redaktionsschluss Montag, 05. Januar 2015, 10:00 Uhr

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Einhaltung des 
Redaktionsschlusses. Zu spät übermittelte Beiträge können lei-
der erst in der jeweils darauffolgenden Ausgabe veröffentlicht 
werden. Für die Benutzer des Online-Redaktionssystems ist ein 
entsprechender Hinweis im Artikelprogramm unter „Aktuelles“ 
hinterlegt.

_______________________________________

Öffnungszeiten der Walzbachhalle, Mineralix-Arena, 
Schulturnhalle und aller sonstigen zu kulturellen
und sportlichen Zwecken überlassenen Räume 
während der Weihnachtsferien

Die Walzbachhalle, Mineralix-Arena und die Schulturnhal-
le und alle sonstigen zu kulturellen und sportlichen Zwecken 
überlassene Räume sind in der Zeit vom 22. Dezember 2014 
bis einschließlich 06. Januar 2015
geschlossen.

Ab 07. Januar 2015 kann dann überall wieder zu den üblichen 
Zeiten trainiert werden.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
über die Weihnachtsfeiertage

Am Montag, 22. und am Dienstag 23. Dezember 2014 
gelten im Rathaus und Bürgerbüro die üblichen Öffnungszeiten. 

Das Rathaus, Bauhof und das Bürgerbüro bleiben an Heiligabend 
(Mittwoch, 24.12.2014) sowie an Silvester (Mittwoch, 31.12.2014) 
geschlossen. 

Am Freitag, 02. Januar und Montag, 5. Januar 2015
ist das Bürgerbüro zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Der Bauhof bleibt am Freitag, 02. Januar 
und Montag 05. Januar 2015 geschlossen.

_______________________________________

!!!
ACHTUNG ACHTUNG

Wichtige Informationen
!!!
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Ablesung der Wasserzähler für die 
Jahresverbrauchsabrechnung 2014
In Kürze erstellen wir Ihre Jahresabrechnung 2014. 
Wir bitten Sie, Ihren Zählerstand selbst am 31.12. 2014
abzulesen und an uns zu übermitteln. 
Hierfür stehen Ihnen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:

Internet: 
Unter der Adresse www.weingarten-baden.de 
können Sie sich durch Eingabe Ihres Buchungszeichens und Ihres in-
dividuellen Passwortes einloggen und Ihren Zählerstand eingeben.
Smartphone: 
Scannen Sie bitte mit dem Smartphone den QR-Code, der sich an 
der linken Seite des Anschreibens befindet und geben Ihre Zähler-
stände ganz bequem im Online-Portal ein.
Postweg/Fax: 
Unter Berücksichtigung der Hinweise auf der Rückseite tragen Sie 
Ihren Zählerstand in die unten anhängende Ablesekarte ein. Sie 
können uns die vollständig ausgefüllte Ablesekarte entweder per 
Fax an 0681/587-5011 oder auf dem Postweg über unser Dienstlei-
stungsunternehmen zusenden.
Rathaus: 
Selbstverständlich können Sie die Karte auch in den Briefkasten 
des Rathauses einwerfen.

Bitte teilen Sie uns den Zählerstand bis spätestens 06.01.2015 mit. 
Sollten wir bis zum genannten Termin keine Mitteilung von Ihnen 
erhalten, wird Ihr Zählerstand anhand Ihres Vorjahresverbrauchs 
geschätzt. Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon vorab 
ganz herzlich. Sollten Sie Fragen haben, können Sie bei Frau Duran 
(Tel. 07244/7020-25) gerne weitere Auskünfte einholen.

________________________________________

Antragsformulare für die Sportlerehrung 
am 27. Februar 2015
Am 27. Februar 2015 findet in der Walzbachhalle die Sportlerehrung 
der Gemeinde Weingarten (Baden) statt.
Das Antragsformular steht ab sofort auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.weingarten-baden.de/ Rathaus & Service/ For-
mulare/ Vereine/ Antrag für die Sportlerehrung 2015 (verfügbar als 
PDF- und Word-Datei) zum Download bereit. Die im Antragsformu-
lar erwähnten Hinweise sind zwingend einzuhalten.

________________________________________

Rentenberatung im Rathaus
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg 
Herr Häge kommt ins Rathaus nach Weingarten.
Die Sprechstunde findet am Dienstag, 13. Januar 2015 statt.

Anmeldungen werden im Rathaus, Bürgerbüro, Tel. 07244 / 7020-0 
entgegengenommen.
Ort der Beratung ist der Raum Petersberg im Dachgeschoss des 
Rathauses in Weingarten. Hierzu können Sie gerne den Fahrstuhl 
benutzen, der sich im Nachbargebäude rechts neben dem Hinter-
eingang befindet.

________________________________________

Sprechstunde Demenzbera-
tung entfällt im Dezember
Die Sprechstunde für 
altersverwirrte Menschen und deren Angehörige 
am 23. Dezember 2014 entfällt.

Die nächste Sprechstunde in Weingarten von Frau Beate Fischer, 
Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialstation Stutensee-Wein-
garten, findet im neuen Jahr am Dienstag, 27.Januar 2015 
im Raum Katzenberg von 15:30 Uhr bis 17.30 Uhr  statt.
________________________________________

Pflegeberatung im Rathaus
Die Pflegeberatung der AWO im Wechsel mit der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten findet jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus Weingarten statt.
Der nächste Termin ist Dienstag, 13. Januar 2015.
Die kostenfreie Pflegeberatung informiert, unterstützt und begleitet Sie,
- wenn Sie sich ganz allgemein rund um das Thema Pflege infor-
mieren möchten,
- wenn Sie sich überlastet fühlen
- wenn Sie vor der Entlassung aus dem Krankenhaus oder der Reha-
bilitationseinrichtung die häusliche Pflegesituation klären müssen,
- wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln benötigen oder das
Wohnumfeld anpassen möchten,
- wenn Sie sich im Vorfeld einer Begutachtung über den Ablauf und 
das Verfahren informieren wollen,
- wenn Sie Fragen zu Finanzierungsmöglichkeiten Ihrer Pflegesi-
tuation haben,
- wenn Sie Informationen zur stationären, teilstationären und am-
bulanten Betreuung und Versorgung benötigen,
- wenn Sie wissen möchten, welche Angebote zur Unterstützung
und Entlastung pflegender Angehöriger bestehen,
- wenn Sie sich über ehrenamtliche Dienste und Kontakte zu
Selbsthilfegruppen informieren möchten.
Anmeldungen können unter folgenden Rufnummern vereinbart
werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111

________________________________________

Verbot des Abbrennens von Feuerwerkskörpern 
in unmittelbarer Nähe von Fachwerkhäusern
In der unmittelbaren Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- 
und Altersheimen sowie Reet- und Fachwerkhäusern ist das Ab-
brennen von Feuerwerkskörpern und Knallkörpern verboten (§ 23 
Abs.1 der 1. SprengV). Bitte beachten Sie, dass besonders im Orts-
kern von Weingarten viele Fachwerkbauten vorhanden sind.
Wir weisen darauf hin, dass das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen der Klasse II (Feuerwerkskörper/Knallkörper) nach 
§ 23 Abs. 2 der 1. Sprengstoffverordnung (1. SprengV) nur am 31.12.
und am 01.01. eines jeden Jahres gestattet ist (diese Einschrän-
kung gilt nicht für Inhaber entsprechender Erlaubnisse oder Be-
fähigungsscheine). Zuwiderhandlungen stellen Ordnungswidrig-
keiten dar und können mit einem Bußgeld geahndet werden. Wir
bitten Sie darum, dies zu beachten und vor dem Silvestertag sowie
nach dem Neujahrstag keine Feuerwerkskörper/ Knallkörper zu
zünden.
Ebenso sei daran erinnert, dass Personen unter 18 Jahren der 
Umgang (Aufbewahren und Abbrennen) mit Feuerwerkskörpern/
Knallkörpern (pyrotechnische Gegenstände der Klasse II) verbo-
ten ist (§ 23 Abs. 2 Satz 2).
Des Weiteren ist darauf zu achten, dass die Sicherheitsbestim-
mungen der 1. und 2. Verordnung zum Sprengstoffgesetz (1. und 2. 
SprengV) bei der Verwendung der pyrotechnischen Gegenstände
eingehalten werden.
Wir bitten um entsprechende Beachtung.
________________________________________

Den Motor bitte nicht warmlaufen lassen!
Für manchen Parker unter einer „Laternengarage“ ist das mor-
gendliche Eiskratzen nach frostigen Nächten unvermeidlich.
Vermeiden dagegen sollten Autofahrer das Warmlaufenlassen des 
Motors.
Zwar gilt für jeden Sportler, sich vor dem Training aufzuwärmen. 
Für einen Motor gilt das nicht. Das Warmlaufenlassen des Pkw vor 
dem Start ist umweltschädlich und darum verboten. Die Zuwider-
handlung wird mit Verwarnungsgeld belegt.

Informationen aus dem Rathaus
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Außerdem ist das Warmlaufenlassen des Motors nach Auskunft 
des ADAC auch nicht sinnvoll. Bei einer Außentemperatur von 
-10°C erreicht das Motoröl nach vier Minuten erst eine Temperatur 
von -7°. Die Luftaustrittsdüsen verbreiten ein laues Lüftchen von
13°, das kann man nicht wirklich Heizung nennen. Dafür wurden
aber bereits 0,15 Liter Benzin verbrannt, die Anwohner genervt und 
der Motor obendrein unnötig strapaziert, ohne dass er auf Betrieb-
stemperatur kommt. „Auto, Motor, Sport“ empfiehlt, erst nach dem 
Kratzen zu starten, dann aber sofort loszufahren. Nicht den Motor
„aufheulen“ lassen, sondern wenig Gas geben, langsam anziehen
lassen, so geht es mit der Wärme am schnellsten.
________________________________________

Sitzung des Abwasserzweckverbands „Am Walzbach“
Auf den Abwasserverband „Am Walzbach“ werden in den nächsten 
Jahren große Ausgaben zukommen, war der jüngsten Verbandsver-
sammlung zu entnehmen. Einerseits aufgrund dringender Repa-
raturen im Kanalnetz, andererseits für zukunftsgerichtete Investi-
tionen im Hochwasserschutz.

Der Wirtschaftsplanentwurf 2015 weist ein Gesamtvolumen von 
über zweieinhalb Millionen aus. Davon entfallen 130.000 € auf 
Reparaturen im Kanalnetz, die sofort (Schadensklasse null) erle-
digt werden müssen, sowie 20.000 Euro für Planungskosten. Wei-
tere 95.000 Euro für die Behebung von Schäden der Schadensklas-
se eins sind für 2016 vorgesehen. Zwei Mitarbeiter der Tiefbau-Ge-
sellschaft „BIT-Ingenieure“, vormals Büro Miltner, berichteten 
über die Ergebnisse der Kamerabefahrung, die nach der Eigen-
kontrollverordnung alle zehn oder nach erfolgter Sanierung alle 
15 Jahre vorgenommen werden muss.
Von Mai bis Oktober 2014 fand die Befahrung statt. Die Ergebnis-
se sind Grundlage für die noch zu erstellende Regenwasserkon-
zeption. Insgesamt seien wenige Schäden gefunden worden, bei 
denen Gefahr im Verzug sei, aber sehr viele die einen mittelfri-
stigen Investitionsbedarf anzeigten. Die Ursachen seien Abla-
gerungsprozesse, wie anhand von Bildern veranschaulicht wur-
de. Reparaturen seien als offene Baustellen möglich, indem die 
schadhaften Rohre ausgetauscht würden, aber auch in geschlos-
sener Form. Dabei kommen Roboter zum Einsatz, die zuerst Abla-
gerungen abfräsen und danach die Schäden ausbessern. Eine drit-
te Möglichkeit seien eingeschobene Schläuche aus glasfaserver-
stärktem Kunststoff, die sich unter Wärmeeinwirkung ausdeh-
nen und das Rohr von innen her abdichten. Die Kosten für die Ge-
samtsanierung in den nächsten drei Jahren betragen 260.000 €. 
Die Verbandsversammlung nahm die Ergebnisse und die daraus 
resultierenden Sanierungsempfehlungen zur Kenntnis und be-
auftragte die BIT-Ingenieure mit einstimmigem Beschluss, die 
Ausschreibung der einzelnen Sanierungsmaßnahmen zu erarbei-
ten. In der nächsten Sitzung im Frühjahr 2015 sollen die Arbeiten 
beauftragt werden.

Der Vermögensplan beinhaltet nach dem Bericht des Verbands-
kämmerers Norbert Bittner für 2015 einen Betrag von 100.000 Euro 
Planungskosten für Regenüberläufe und Regenüberlaufbecken 
entsprechend der Regenwasserkonzeption. In den Jahren 2016 bis 
2018 will der Verband dann jährlich eine Million € für den Bau be-
reitstellen.

Die Bereitstellung der Mittel sei ein Signal an das Landratsamt: 
„Wir stehen Gewehr bei Fuß“, erklärte der Verbandsvorsitzende 
Bürgermeister Eric Bänziger.

Der Finanzzwischenbericht 2014 ergab, dass durch die Anschaffung 
einer eigenen Schlammentwässerungsanlage größere Einsparun-
gen erzielt werden konnten. Der höhere Entwässerungsgrad ver-
ringert die Menge des zu beseitigenden Schlamms und damit auch 
die Kosten. Unterm Strich liegen die Ausgaben unter dem Planan-
satz und die Betriebskostenumlage beträgt rund 30.000 € weniger 
als geplant. 
________________________________________

Wichtige Informationen zur Benutzung 
der Altglassammelcontainer
Damit es insbesondere nach den Feiertagen trotz Aufstockung 
der Leerungstermine und der Entsorgungsfahrzeuge nicht zu 
überfüllten Altglascontainern kommt, bittet die Sita Süd GmbH 
und die Gemeindeverwaltung folgende Dinge zu beachten:

Befüllen Sie an Standorten mit mehreren Glascontainern nicht 
nur die vorderen Glascontainer, sondern benutzen Sie auch die 
hinteren.

Niemals Flaschen neben oder auf die Glascontainer stellen, son-
dern den nächsten Containerstandort aufsuchen.
Denken Sie auch daran, das Altglas nach Farben getrennt einzu-
werfen.
________________________________________

Verkehrsberuhigung in der Bahnhofstraße
Bis vor einigen Monaten war in der Bahnhofstraße unmittelbar in 
Höhe der Fussgängerbrücke zum Rathausplatz zur Verkehrsberu-
higung ein sogenanntes „Berliner Kissen“ installiert. Dieses Kis-
sen hat, auch durch den Untergrund bedingt, der Verkehrsbela-
stung nicht lange standgehalten, so dass es entfernt werden mus-
ste. Eine Verkehrsberuhigung ist aber gerade an dieser Stelle - zwi-
schen der stark frequentierten Bahnhofstraße entlang des Bach-
laufes und der Fussgängerbrücke, welche in gerader Linie den Weg 
aus dem Schulhof durch die Lepp-Passage heraus fortsetzt –erfor-
derlich. Darum soll eine Schwelle baulich gepflastert werden. Die 
Maßnahme wird 2015 im Zusammenhang mit der Sanierung der 
vielen Pflasterausbesserungen in der Bahnhofstraße durchgeführt. 
Der genaue Ausführungszeitpunkt steht noch nicht fest.

________________________________________

Sperrung Ringstraße – Heinrich-Brunner-Straße 2. – 
4.1.2015 und Papiersammlung am 10.1.2015
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, 
liebe Verkehrsteilnehmer,
von Freitag, 2. Januar 2015, 08.00 Uhr bis Sonntag, 4. Januar 
2015, 08.00 Uhr werden aufgrund der Finalkämpfe des SV Germa-
nia auf dem Festplatz folgende Straßen gesperrt:
Ringstraße zwischen Mozartstraße und Kanalstraße
Heinrich-Brunner-Straße
Außerdem bitten wir zu beachten, dass aufgrund des Veranstal-
tungszeltes des SV Germania auf dem Festplatz während der Pa-
piersammlung am 10. Januar 2015 die Einfahrt über die Ring-
straße nur bedingt möglich ist, es ist die Einfahrt an der Mozart-
straße gegenüber der Mineralix-Arena zu benutzen, die Ausfahrt 
muss über die Mozartstraße-Dörnigstraße erfolgen.
Bitte an alle Einwohner und Verkehrsteilnehmer:
Durch die o.g. Maßnahmen kann es zeitweise zu Beeinträchtigun-
gen des Verkehrsflusses kommen. Eine entsprechende Beschilderung 
wird aufgestellt. Wir bitten die Anwohner um Verständnis sowie die 
Verkehrsteilnehmer darum entsprechend mehr Zeit einzuplanen.
Vielen Dank.
Eric Bänziger
Bürgermeister

Informationen aus dem Rathaus
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Sperrmü llbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- 10 Bonsai-Schalen (verschiedene Größen) Tel. 706233
Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern
in Verbindung zu setzen.

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Treff punkt 60 plus/minus 
fü r die Zeit vom 19.12.2014 bis 16.01.2015
Montag, 29.12.2014, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Mittwoch, 07.01.2015, 9.30 Uhr, Bilduingszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Gottesbilder im alten Testament. Referent: Dipl.Theol. 
Marius Schwarz, Karlsruhe. Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 07.01.2015, 9.00 Uhr, St. Paulusheim, Bruchsal; Edgar De-
gas (1834-1917). Leben und Werk.
Referentin: Elisabeth Gurock, Karlsruhe. Teilnahme 6.-- Euro.
Montag, 12.01.2015, 14.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus: 
Gemeindenachmittag.
Montag, 12.01.2015, 15.00 Uhr: Treff  im Cafe Neff .
Montag, 12.01.2015, 16.00 Uhr, Stephanssaal Karlsruhe, Ständeh-
ausstr. 4: WortMusik. Referent: Prof. H. Höll, Karlsruhe. Der Refe-
rent ist seit 2007 Rektor an der Hochschule fü r Musik Karlsruhe. 
Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstag, 13.01.2015: Seniorenwanderung des Schwarzwaldver-
eins. Siehe dazu Vereinsnachrichten.
Dienstag, 13.01.2015, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1: Carl Friedrich von Weizsäcker,
Referent: Prof. Dr. Josef Makovitzky, Viernheim. 
Teilnahme 4.-- Euro.
Mittwoch, 14.01.2015, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindezentrim, Schiller-
straße: „Josef und seine Kleider“ Pfarrer Jörg Seiter von der evang. 
Michaelsgemeinde Blankenloch gastiert an diesem Tag mit seinem
„Ein-Mann-Theater“.
Donnerstag, 15.01.2015, 10.00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Weingar-
ten: Jan Hus 1415 ----- 2015. Sein Tod auf dem Scheiterhaufen und 
die Folgen. Referent: Dr. Roland Bergmeier, Pfarrer i.R.

Nicht alles was kostenlos 
in Ihrem Briefkasten landet, 
ist auch gut, ...

... es nervt,

... es wird nicht gelesen,

... es landet schnell im Müll!

Darum,...

... inserieren Sie in der
Turmbergrundschau,...

... denn die wird bezahlt

... und gelesen

... und Ihr Inserat hat sich gelohnt!

Das Original

Anzeigenannahme und -beratung
Tel. 07244 / 70 210

info@turmbergrundschau.de
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→

Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Besuchen Sie auch unseren Online-Katalog unter
www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html 
→ Klick auf den Fuchs „Findus“.

In den Weihnachtsferien vom 
22.12.2014 bis 06.01.2015 geschlossen!
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins Jahr 2015. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

im Jahr 2014 habe ich von Ihnen viele 
Anregungen in den Bürgersprechstunden 

erhalten.  
Dafür an dieser Stelle herzlichen Dank. 

Ich freue mich sehr, wenn Sie auch weiterhin mit 
Ihren Anliegen und Wünschen direkt zu mir 

kommen.  

Die nächsten Sprechstundentermine sind am: 

16.12.2014 (bereits ausgebucht) 
und  

20.01.2015  
sowie  

24.02.2015 

von 15:00-18:00 Uhr. 

Vereinbaren Sie bitte Ihren Termin mit Frau 
Geißler-Spohrer unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)
Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag

Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,50 €          3,00 €      1,50 € 10,00 €      8,50 €

Feierabendtarif****               2,50 €

Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 

*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfeemp-
fänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jahre als
Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.

Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mittwoch, 
19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den Sommer-
monaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Weihnachten
Das Walzbachbad Weingarten ist vom 27.12.2014 
bis 30.12.2014 zu folgenden Zeiten geöffnet:
von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr
An allen Tagen Gemeinschaftssauna!

Gesetzliche Feiertage sowie am 24.12. und 
31.12.2014 geschlossen!

Ab 02.01.2015 gelten wieder die 
normalen Öffnungszeiten

Öffnungszeiten Weihnachten

Der Wertstoffhof ist an den Samstagen, 
27.12.2014 und 03.01.2015, wie üblich, 

von 09.00 bis 13.00 Uhr geöffnet!
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Veranstaltungskalender 2015 der Gemeinde Weingarten (Baden) 

Januar 
04.01. Neujahrskonzert / Ev . Kirche 
09.01. Gemeinde / Neujahrsempfang / Ev. Gemeindehaus   
10.01. CVJM / Christbaumsammelaktion 
10.01. KJG /Altpapiersammlung (Bring-System) /Festplatz
18.01. Bürger- und Heimatverein / Winterfeier 

Kath. Gemeindezentrum 
23.-25.01. Ski-Club Stabil /Kinderfreizeit / Else-Stolz-Heim 

Bühl  
24.01. FVgg. / Zwischenrunde Hallenkreismeisterschaften 

Fußballjugend / Walzbachhalle  
25.01. FVgg. /Hallentunier Fußballjugend / Walzbachhalle 
31.01. Vitamin F / 54.Frauenfrühstück  

„Für mich soll’s rote Rosen regnen“ 
Kath. Gemeindezentrum 

31.01. JFW / Rock The Hall of Fire / Feuerwehrgerätehaus 

Februar 
07.02. CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus 
14.02. vhs Außenstelle Weingarten /Winzergenossenschaft

Mit dem Winzer durch das Jahr / prakt. 
Weinbaulehrgang Treffpunkt: 
Winzergenossenschaft  

21.02. FFW / Wehrhauptversammlung/ 
Feuerwehrgerätehaus 

25.02. vhs Außenstelle Weingarten /Ökomenischer Kreis 
eine Welt / Kompass Fair Einkaufen – Vortrag 
Turmbergschule 

27.02. Gemeinde / Sportlerehrung / Walzbachhalle 
28.02. KJG /Altpapiersammlung (Bring-System) Festplatz 

März 
01.03. Posaunen- u. Kirchenchor / Konzert / Ev. Kirche 
01.03. Weingartener Theaterkiste 

Premiere Theaterstück / Ev. Gemeindehaus 
04.03. DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle 
06.03. Tag der offenen Tür / Turmbergschule 
07.03. Skiclub „Stabil“ / Après-Ski-Party / Rathausplatz 
07.03. Weingartener Theaterkiste  

2. Vorstellung Theaterstück / Ev. Gemeindehaus
08.03. Weingartener Theaterkiste

3. Vorstellung Theaterstück / Ev. Gemeindehaus
14.03. CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus 
14.03. Weingartener Theaterkiste  

4. Vorstellung Theaterstück / Ev. Gemeindehaus
14.03. vhs Außenstelle Weingarten / 

Winzergenossenschaft / Weinprobe 
15.03. Gesangverein Frohsinn / Kirchenkonzert 

Ev. Kirche  
22.03. Kleines Konzert / Ev. Kirche   
28.03. Die Mühle / Gebets- und Lobpreistag / Mühlstr. 9  
29.03. Musikverein / 47. Frühjahrskonzert / Walzbachhalle
29.03. Frühlingslust / Kunsthandwerkermarkt / Bachstraße 

April 
05.04. Posaunenchor CVJM / Auferstehungsfeier /Friedhof

06.04. Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 
Ostereiersuche / Vereinsgelände 

11.04. KJG / Altpapiersammlung (Bring-System) 
Festplatz   

11.04. CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus 
18.04. vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- und 

Heimatverein / Gemeinde  
Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium –Die 
Geschichte der Bunker auf dem Eisberg  
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstr.46  

18.04. VdK / Grillfest / Gelände des Kaninchen- und 
Geflügelzuchtvereines 

25.04. Gemeinde / Baumpflanzaktion für Neugeborene 
Gewann „Bruch“ 

25.04. Bürger- und Heimatverein / Festabend 50jähriges 
Jubiläum / Löwensaal 

25.04. FVgg / Schwimmabteilung 
10. Nachwuchsschwimmfest / Walzbachbad

25.04. Vitamin F / 55. Frauenfrühstück 
„Gelassenheit und innere Stärke durch 
Achtsamkeit“ / Kath. Gemeindezentrum 

26.04. Gospelkonzert /  Ev. Kirche  
26.04. Gewerbeverein / Gewerbemeile / Rudolf-Diesel-Str.
28.04. Partnerschaftskomitee / Tagesausflug zum 

Parlament nach Straßburg  
30.04. Gewerbeverein / Maibaumaufstellung an der 

Marktbrücke / Bewirtung Rathausplatz 
30.04. Tanzclub Kristall / Tanz in den Mai / Löensaal 

Mai 
01.05. TSV / Rathausplatzfest   
01.05. Musikverein / Musik-Hock / Sohlsiedlung 
08.05. vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- und 

Heimatverein / Gemeinde  
Wanderung durch das Weingartner Moor  
Treffpunkt: Parkplatz B3 zwischen Weingarten und 
Grötzingen 

09.05. CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus 
09.05. Die Mühle / Gebets- und Lobpreistag / Mühlstr. 9 
10.05. vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- und 

Heimatverein / Gemeinde  
Die Ungeheuerklamm und ihre seltene Flora 
Treffpunkt: Parkplatz B3 Richtung Untergrombach 

14.05. Gesangverein Frohsinn / Turmfest / Turmberg 
14.05..-17.05. Reit-, Fahr- und Zuchtverein / 67. Reit- und 

Springturnier / Vereinsgelände / Reiterplatz 
16.05. KJG/Altpapiersammlung (Bring-System) Festplatz 
17.05. Kleines Konzert / Ev. Kirche 
30.05. Theaterkiste / Sketche-Abend mit Musik / Autohaus 

Morrkopf  

Juni 
04.06. Kolpingsfamilie / Kirchplatzhock / Kirchstraße 
06.06. vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- und 

Heimatverein / Gemeinde   
Besichtigung der kath. Kirche St. Michael 
Treffpunkt: Kirchstraße kath. Kirche  

07.06. Jagdhornbläser Waidmannsheil / Jagdhornbläserfest 
Gelände Kaninchen- und Geflügelzuchtverein 
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12.-15.06. SV Germania / Schlacht- und Wiesenfest 
Gelände Mineralix-Arena 

12.-13.06 10 Jahre Familienzentrum Allerdings 
Theateraufführung im Fränkischen Hof / 
Straßenfest Hartmannsbrücke u. Bahnhofstraße 

13.-14.06. Partnerschaftskomitee / Gastbesuch in der 
französischen Partnerstadt Liverdun 

20.06. B.L.u.T. e.V. / 10. Weingartener Lebenslauf
26.-28.06. Motorsportclub / 26. Haxenfest / MSC-Clubgelände
27.06. Vitamin F / 11. Frauenkreativmarkt 

Klein Montmartre / Rathausplatz 

Juli 
03.–05.07. Angelsportverein / Fischerfest / Baggerseegelände 
05.07. Ev. Gemeindefest / Ev. Gemeindehaus 
18.07. KJG /Altpapiersammlung (Bring-System) Festplatz 
18.07. TSV/ Abtl. Volleyball / Beachvolleyballturnier 

Volleyballfeld beim Freibad 
18. u. 19.07. Gemeinde und Vereine / Wein- und Straßenfest
24.07. Turmbergschule / Entlassfeier Kl. 9 und 10 / Aula 

Turmbergschule 
24. u. 25.07. MC White Horses / Clubhausfest / MC-Clubhaus
26.07. AWO und Jugendzentrum / Fest der Generationen / 

AWO-Gelände 
26.07. MSC /Nordbadische Jugendkart-Meisterschaft / 

Festplatz 
30.07.-19.08. Arbeiterwohlfahrt / Ortsranderholung 

(Kinder 6-11 Jahre) / AWO-Heim 

August 
01.+ 02.08. Kaninchen- und Geflügelzuchtverein / Gockelfest  

Vereinsgelände 
01. +  02.08. Reit-, Fahr- u. Zuchtverein / Westernturnier

Vereinsgelände / Reiterplatz 
03.-21.08. Gemeinde und Vereine / Ferienspaßprogramm 
05.08. DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle 
16.08. 23. Liedernachmittag für SOS Kinderdörfer

Tenor Helmut Seidel / Ev. Kirche

September 
05. und Musikverein / Musik und Wein / Rathausplatz 
06.09. 26. Weinwandertag / Rebgelände
12.09. KJG / Altpapiersammlung  (Bring-System)
13.09. Schützenverein / Preisschießen für Bürger und 

Vereine / Sportanlage / Schützenhaus 
13.09. Akkordeon-Spielring / Heurigen / Fränkischer Hof 
19.09. Turmbergschule / Einschulungsfeier 
20.09. Bürger- und Heimatverein /Museumsfest 

Heimatmuseum 
20.09. Kath. Pfarrgemeinde / Gemeindewallfahrt zur 

Michaelskapelle / Untergrombach 
25 -27.09. MSC / ADAC Masters Weekend  

„Großer Preis von Weingarten“ / Hockenheimring 
25.- 27.09. Schützenverein /2. Oktoberfest / Rathausplatz 
25.-27.09. Partnerschaftskomitee / Partnerschaftstreffen mit 

der spanischen Partnerstadt Olesa de Montserrat in 
Weingarten 

27.09. Kleines Konzert / Ev. Kirche 

Oktober 
03.10. Herbstlust / Kunsthandwerkermarkt / Bachstraße  
03.10. Die Mühle / Gebets- und Lobpreistag / Mühlstr. 9 
06.10. Vereinsforum / Kulturraum Mineralix-Arena 

10.-25.10. Weingartner Musiktage Junger Künstler 
verschiedene Veranstaltungsplätze 

11.10. Familienzentrum Allerdings /Flohmarkt 
Mineralix-Arena (evtl. Ersatztermin) 

14.10. DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle 
17.10. vhs Außenstelle Weingarten / Bürger- u. 

Heimatverein / Gemeinde Hügelgräber-Rundweg 
Treffpunkt: Parkplatz Fa. Klebchemie  

18.10. Gewerbeverein / Verkaufsoffener Sonntag 
24.10. Freiwillige Feuerwehr / Wehrhauptübung 
24.10. CVJM / Konzert / Die Mütter / Walzbachhalle 
30.10. Gemeinde / Schule / Gemarkungsputzete 
31.10. Gemeinde / Bürger- und Heimatverein 

Landfrauenverein / Seniorennachmittag 
Walzbachhalle 

November 
07.11. CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus 
07. oder
14.11..

Schützenverein / Königsfeier mit Proklamation des 
Bürgerschützenkönigs u. Schützen-Königsfamilie

14.11. Die Mühle / Gebets- und Lobpreistag / Mühlstr. 9 
08.11. Ev. Kirche / Multimedia-Konzert 
08.11. Familienzentrum „Allerdings“/ Flohmarkt 

Mineralix-Arena (evtl. Ersatztermin) 
14.11. KJG / Altpapiersammlung (Bring-System) Festplatz
14.11. Vitamin F / 56. Frauenfrühstück „Help Yourself!“/ 

Kath. Gemeindezentrum 
15.11. Gemeinde / Feierstunde zum Gedenken der Toten 

beider Weltkriege / Friedhofskapelle 
15.11. Posaunenchor CVJM / Konzert / Ev. Kirche 
15.11. Kaninchen- und Geflügelzuchtverein / Lokalschau  

Vereinsgelände 
21.11. TSV / Abtlg. Turnen / Turngala / Walzbachhalle 
28.11. Weihnachtsmarkt für wohltätige Zwecke / 

Kirchstraße 

29.11. 
Akkordeonspielring / Weihnachtsliedersingen / 
Fränkischer Hof 

29.11. Ev. Kirchenchor / Adventskonzert / Ev. Kirche 
29.11. Mühle Weingarten/Café und Livekonzert/Mühlstr.9 

Dezember 
04.12. JFW und Musikverein /Adventszauber/Rathausplatz
05.12. Mennoniten-Brüdergemeinde / Adventsingen / 

Gemeindehaus Kehrwiesen 9 
05.12. CVJM / a-Keller / Konzert / Ev. Gemeindehaus 
06.12. Kolpingsfamilie / Nikolausaktion 
06.12. VdK / Adventsfeier / Vereinsgelände Kaninchen- 

und Geflügelzuchtverein 
06.12. Schwarzwaldverein / Weihnachtsfeier / 

Mineralix-Arena 
12.12. MSC / Winterfeier / MSC-Clubhaus 
12.12. Gesangverein Frohsinn /Weihnachtsfeier 

Walzbachhalle  
13.12. Kleines Konzert / Ev. Kirche 
13.12. Musikverein / Weihnachtsfeier / Walzbachhalle 
17.12. AWO / Weihnachtsfeier / AWO-Heim 
24.12. Musikverein / 63 Jahre Weihnachtsklänge auf dem 

Friedhof 
30.12. DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle 
31.12. Tanzclub Kristall / Silvesterball / Löwensaal 
31.12. Posaunenchor CVJM / Choralblasen / Marktbrücke 
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Freitag, 19. Dezember
08:00 Uhr Schulgottesdienst in der katholischen Kirche
10:15 Uhr Schulgottesdienst in der katholischen Kirche
Donnerstag, 08. Januar
15:45 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

„Wär Christus tausendmal in Bethlehem geboren, doch nicht in 
dir: du bliebst noch ewiglich verloren.“ So beschreibt der Mystiker 
Angelus Silesius das Geheimnis von Weihnachten.
Es geht nicht um rührselige Stimmung, viele Geschenke und 
üppiges Essen, sondern darum, dass Gott in mir und durch mich 
zur Welt kommen will.
Wie kann das gehen, dass aus uns lauter Weihnachtsmänner und 
Weihnachtsfrauen werden?
In einem Gottesdienstbuch habe ich diesen Text gefunden: …
„Weihnachtlich leben:
Nichts Außergewöhnliches tun, sondern bloß das Gewöhnliche mit außer-
gewöhnlicher Hingabe.
Weihnachtlich leben:
Nichts Spektakuläres tun, sondern nur den speziellen Blick entwickeln für 
das Wirken Gottes im ganz Normalen.
Weihnachtlich leben:
Nicht die Welt aus den Angeln heben, sondern den Alltag als Dreh- und An-
gelpunkt des Glaubens erkennen.

Weihnachtlich leben:
Nicht das Leiden suchen, sondern das, was mich zukommt mit Leidenschaft 
gestalten und bewältigen.
Weihnachtlich leben:
Nicht große Worte machen, sondern die Liebe sprechen lassen.“
Weihnachtlich leben ist nicht an Dreikönig zu Ende. Weihnacht-
lich leben üben braucht das ganze Jahr, das
ganze Leben. Und wenn fröhliches Feiern, liebevoll ausgesuchte 
Geschenke und gutes Essen in netter Gesellschaft dazu beitragen 
– umso besser!
Ich wünsche Ihnen frohe Festtage und ein gutes Neues Jahr!
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann
.
Termine
Freitag, 19. Dezember
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Pfarramt
Samstag, 20. Dezember
17:00 Uhr Stallgottesdienst im Sohl
Sonntag, 21. Dezember - 4. Advent
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Annegret Lingenberg
Montag, 22. Dezember
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Mittwoch, 24. Dezember – Heiligabend
16:00 Uhr Christvesper in der Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann
22:00 Uhr Christmette in der Kirche – Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Donnerstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst mit dem Kirchenchor in der Kirche
– Gemeindediakon Eberhard Blauth
Freitag, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag 51/167
10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor in der Kirche – 
Pfarrerin Bettina Fuhrmann
Sonntag, 28. Dezember
11:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Ulrich Müller-Froß
Montag, 29. Dezember
9:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeindehaus
10:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Pfarramt
Mittwoch, 31. Dezember – Altjahresabend
18:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Pfarrerin Bettina
Fuhrmann
Im Anschluss an den Gottesdienst spielt der Posaunenchor auf der 
Terrasse vor der Kirche
Donnerstag, 01. Januar 2015 – Neujahr
18:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Prädikant Christoph Fuhr-
mann
Sonntag, 04. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Ulrich Müller-Froß
Montag, 05. Januar
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Freitag, 09. Januar
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 11. Januar
09:45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Eröffnungsgottesdienst der Allianzgebetswoche in der
Ev.-Freikirchlichen Gemeinde –
Lebenswerk
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Hinweise
Herzliche Einladung an Jung und Alt, Klein und Groß zum Got-
tesdienst im Stall
am Samstag, 20. Dezember, 17.oo Uhr in der Sohlsiedlung 7, bei Fa-
milie Holzmüller
Wir erleben mit, wie ein Pferd, eine Schildkröte, ein Igel und eine Kat-
ze auf die Geburt des Jesuskindes warten.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir noch bei Glühwein,
Kinderpunsch und heißen Würstchen zum Verweilen ein.
.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 21. Dezember - 4. ADVENTSSONNTAG:
10:00 Uhr Heilige Messe
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Maria und Josef auf dem Weg zur Krippe“
Dienstag, 23. Dezember:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 24. Dezember - HEILIGABEND:
16:00 Uhr Kinder-Krippen-Feier
22:00 Uhr Christmette (Adveniat-Kollekte) - 
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor -
Donnerstag, 25. Dezember - HOCHFEST DER GEBURT DES 
HERRN – WEIHNACHTEN:
10:00 Uhr Hochamt (Adveniat-Kollekte)
19:00 Uhr Weihnachtsvesper
Freitag, 26. Dezember – HEILIGER STEPHANUS:
10:00 Uhr Heilige Messe
Samstag, 27. Dezember:
18:30 Uhr Vorabendmesse - Gemeinsames Jahresgedächtnis: 
Hans-Dieter Brand 22.12.2010; Pauline Ehrmann 23.12.2006; Matt-
hias Spitz 24.12.2005; Dr. Anton Meger 26.12.2009
Sonntag, 28. Dezember – FEST DER HEILIGEN FAMILIE:
10:00 Uhr Heilige Messe - keine Religiöse Kinderstunde -Dienstag, 
30. Dezember:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 31. Dezember – Hl. SILVESTER:
18:00 Uhr Jahresschlussgottesdienst
Donnerstag, 1.Januar 2015 – HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 
MARIA - NEUJAHR:
10:00 Uhr Hochamt
19:00 Uhr Marienvesper – musikalische Gestaltung durch die Schola 
Freitag, 2. Januar – Herz-Jesu-Freitag:(Kollekte: „miteinander teilen“) 
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Herz-Jesu-Amt
Samstag, 3. Januar:
18:30 Uhr Vorabendmesse mit Taufe des Kindes Lilly Isobel Clau-
dia Brömme, Gartenstraße 18
Gemeinsames Jahresgedächtnis: Günter Schira 29.12.2005; Rose-
marie Krauth 29.12.2006; Richard Hajok
29.12.2007; Katharina Weinlein 03.01.2007; Anton Höfer 03.01.2011; 
Elisabeth Mayer 04.01.2006
Sonntag, 4. Januar – 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN:
10:00 Uhr Messfeier - keine Religiöse Kinderstunde -
Dienstag, 6.Januar – ERSCHEINUNG DES HERRN - DREIKÖNIGE:
(Afrika-Kollekte)
10:00 Uhr Messfeier mit Aussendung der Ste4r7n/1s6i7nger 
Mittwoch, 7.Januar:
09:00 Uhr Messfeier, anschließend Rosenkranz
Donnerstag, 8. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 9. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags nach 
dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. Unsere 
Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, Schiller-
straße 4. Voranzeige:Die Bücherei macht Weihnachtsferien. 
Letzter Öffnungstag vor Weihnachten: Sonntag, 21.12.2014 - 
erster Öffnungstag nach Weihnachten:
Donnerstag, 08.01.2015.
Samstag, 20. Dezember:
16:45 Uhr Scholaprobe in der Kirche
Dienstag, 23. Dezember:
16:00 Uhr Probe für das Schattenspiel in der Kirche
Mittwoch, 24. Dezember:
10:00 Uhr Ministrantenprobe in der Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Neujahrskonzert für Trompete und Orgel
Festliche Musik erklingt am 04.01. um 17:00 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche in Weingarten. Es spielen der renommierte Trom-
peter Milen Haralambov und Helge Schulz, Bezirkskantoraus 
Zweibrücken.
Der vielfach ausgezeichnete Trompeter Milen Haralambov studier-
te in Detmold und Freiburg. Er spielte zunächst als Trompeter im 
SWR Sinfonieorchester (2000-02), bevor er sich als gefragter Solist 
auf Konzerten und Festivals etablierte. Seine Solo-CD erhielt höch-
ste Anerkennung. Viele Portraits wurden bereits über ihn geschrie-
ben, SWR2 und SWR4 sendeten mehrfach seine Aufnahmen und 
Interviews.
Solistisch und begleitend spielt Helge Schulz, der sein Studium mit 
Auszeichnung abschloss. Seit 1994 als Bezirkskantor und Chorleiter 
in Zweibrücken tätig, spielte er bereits mehrere CD´s ein, die sein 
herausragendes Können belegen.
Im Konzert werden ansprechende Werke verschiedener Epochen 
gespielt. Wie im vergangenen Jahr werden kurze Lesungen, vorge-
tragen von Eberhard Blauth, in das Programm einfließen.
Karten an der Abendkasse:€ 12,00
ermäßigt (Schüler/Studenten): € 8,00

Eine kleine Lampe nur
in der Sterne Spur.
Durch die Nacht sich bricht
ihr Licht.
Eine Mutter und ihr Kind
zusammen sind,
ganz nah,
nur für einander da.
Das Kind die Mutter kennt,
die Mutter Es beim Namen nennt.
Augenhöhe braucht’s noch nicht.
Beide sind im gleichen Licht. –
Licht, das Erkennen heißt,
die Dunkelheit zerreißt.
Und ein Gesicht, ganz nah
von oben leuchtet: „Ich bin da“.
Drinnen die Mutter und ihr Kind. –
Draußen die Kälte und der Wind.
Draußen bleibt die Einsamkeit. 45/167
Drinnen sind sie jetzt zu zweit.
Gott-Mensch ist da. –
Gott! Bleib uns Menschen nah
in der Gefährdung unsres Lebens!
Bist Du-Gott da, ist nichts vergebens.
Du-Gott, sieht man dich nicht
in jedem Angesicht?
Ich frage Dich - Gott:
Leuchtest du
in jedem Angesicht
nicht neu uns zu?
(Jürgen Olf, 2014)

Frohe und gesegnete Weihnachten 
sowie alle guten Wünsche für das neue Jahr 2015 !
Ihr Pfarrer Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 19. Dezember:
19:00 Uhr Rorate-Messe
Samstag, 20. Dezember:
18:30 Uhr Vorabendmesse - 
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und Lebkuchenbacken der EC-Jugend in der Backstube, der Auf-
und Abbau von Büchertisch und Verkaufsstand und schließlich die 
frostigen Stunden am Stand selbst: das alles verteilte sich auf vie-
le fleißige Helferschultern, die alle nach Kräften mitwirkten, um 
Spenden für die Arbeit des Global Team in China und für die Aus-
landsprojekte der Liebenzeller Mission zu sammeln. Und es hat 
sich gelohnt, denn unsere Verkaufskörbe und der Büchertisch hat-
ten sich bis zum Abend ziemlich geleert. 
Umrahmt von den verschiedenen musikalischen Beiträgen der 
Weingartner Musikgruppen und vielen guten Gesprächen mit 
„Stammkunden“ und neuen Käufern verging der Nachmittag wie 
im Flug, und zur Adventsstimmung fehlte, wenn überhaupt, nur 
der Schnee. Besonderer Dank gebührt wie immer unserem bewähr-
ten Sponsor von Fahrzeug und technischem Equipment und in die-
sem Jahr auch der Bäckerei Scherk in Untergrombach für das Be-
reitstellen ihrer Backstube und die nette Anleitung unserer Jung-
bäcker!

Kalender und Losungen 2015
Auch in diesem Jahr liefert unser Büchtertisch Kalender und Lo-
sungen zu Ihnen nach Hause! Bitte wenden Sie sich unter Tel. 
55109 oder per eMail (buechertisch-wgt@web.de) an uns.
Jede Woche:
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, 
Lise-Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im Dezember teilw. geänderte Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
21.12.: B. Rösch um 17.30 Uhr
24.12.: C. Emde um 17.00 Uhr
28.12.: M. Enderle um 17.30 Uhr
04.01.: B. Rösch um 17.30 Uhr
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
19.12.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
19.12.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a, 76356 Weingarten, Tel.: 07244-5407259

Montag, 5. Januar:
17:00 Uhr Sternsingerprobe in der Kirche; anschließend Gewänder-
probe iM Gemeindezentrum
Mittwoch, 7.Januar:
14:30 Uhr Seniorengymnastik im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: gemeinsame Chorprobe im Gemeindezen-
trum mit den Kirchenchören aus Blankenloch, Friedrichstal/Spöck

Krankenkommunion
Wenn Sie für sich oder Ihre Angehörigen die Krankenkommunion 
möchten, rufen Sie bitte im Pfarramt an.
Telefon: 22 29. Pfarrer Olf bringt die Krankenkommunion am 
Dienstag, 23. Dezember 2014, nachmittags.

Sternsingerbesuch
Am Dreikönigstag, Dienstag, 6. Januar 2015 sind in Weingarten wie-
der die Sternsinger unserer Pfarrgemeinde St. Michael unterwegs.
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, tragen Sie 
sich bitte in die Listen ein, die in der Kirche aufliegen oder mel-
den Sie IhrenBesuchswunsch per e-mail:
Sternsinger-Weingarten-2015@gmx.de

Der Kirche ein Gesicht geben –
Veränderungen zum 1. Januar 2015
Wir als Kirche stehen zur Zeit vor großen Herausforderungen und Ver-
än-derungen. Da sind zum einen die großen Fragen, wie es uns als Kir-
che in Zukunft gelingt, die christliche Botschaft glaubwürdig zu le-
ben und zu verkünden: Daneben stehen zum 1. Januar 2015 kirchliche 
Struktur-veränderungen in unserer Diözese an, auch hier bei uns vor 
Ort.
Mit Beginn des neuen Jahres fusionieren die beiden Seelsorge-
einheiten Stutensee und Weingarten zur neuen großen „Kirchen-
gemeinde Stutensee-Weingarten“.Das heißt, es wird in Zukunft in 
Stutensee und Weingarten nur noch einen Pfarrgemeinderat (mit 18 
gewählten Mitgliedern) geben, der am 15. März 2015 neu gewählt wird.
Daneben gewährleisten die Gemeindeteams die Nähe der Kirche zu 
den Menschen am Ort und der gemeinsame Stiftungsrat sorgt sich 
um die Verwaltung und Vertretung des örtlichen Kirchenvermögens. 
Gemeinsam mit diesen Gremien leite ich als Pfarrer mit den Haupt-
amtlichen ab dem 1. Januar 2015 diese neue Kirchengemeinde. Das 
drückt sich u. a. auch darin aus, dass ich mit Beginn des neuen Jah-
res ab und an auch in Weingarten Gottesdienste feiern werde. Pfarrer 
Olf wird bis zu seinem Ruhestand in Weingarten wohnen und dort als 
Pfarrer weiter tätig sein. Die Gottesdienste bleiben zunächst erhalten.
Neben diesen Rahmendatenwissen wir alle nicht, wohin unser ge-
meinsamer Weg führen wird. Es geht aber nicht darum, in Zukunft al-
les zu zentralisieren und zu vereinheitlichen. Unsere neue große Kir-
chengemeinde lebt davon, dass wir einiges bewegen können, weil wir 
mehr sind und uns in manchen Bereichen zusammen tun.
Kirchengemeinde in der neuen Struktur lebt aber ebenso davon, dass 
kirchliches Leben in den einzelnen Gemeinden erfahrbar ist und 
bleibt. Es braucht die örtlichen Eigenheiten und vor allem menschen, 
die der Kirche vor Ort ein Gesicht geben.
Für diese „Neugeburt“ der Kirchengemeinde sind Geburtshelfer wich-
tig. Menschen, die guter Hoffnung sind und die darauf vertrauen, dass 
Gott mit uns auf dem Weg ist. Ich baue auf Sie, dass Sie diesen Geburt-
sprozess, diesen Neubeginn mittragen und – so gut es geht – mit ge-
stalten.
Jens Maierhof,
Leitender Pfarrer der neuen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten

Rückblick Weihnachtsmarkt
„Wo viele Hände sind, ist die Last nicht schwer.“ Dieses Sprich-
wort aus Haiti bewahrheitete sich einmal mehr beim diesjährigen 
Weihnachtsmarkt für den guten Zweck. Die Bastel- und Einkoch-
arbeiten in den Wochen zuvor, das frühmorgendliche Dambedei- 

Unser gut besuchter Stand
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-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Allianzgebetswoche 2015
11. Januar - 16. Januar
Thema: Jesus lehrt beten
Auch in diesem Jahr haben sich Ev. Kirche, Liebenzeller Gemein-
schaft, CVJM und wir zusammengetan um gemeinsam zu beten.
Der Eröff nungsgottesdienst der Allianzgebetswoche fi ndet am 11. 
Januar um 10.00 Uhr in der Ev.-freikirchlichen Gemeinde Wein-
garten - Lebenswerk statt. Wir freuen uns mit anderen Christen ge-
meinsam Gottesdienst feiern zu können. Von Montag bis Freitag
fi nden die Gebetsveranstaltungen wie ü blich im A-Keller statt.
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebü ro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreff en: Freitags ab 17.30 Uhr
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebü ro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17

Sonntag, 21.12.2014 09:30 Gottesdienst
Donnerstag, 25.12.2014 09:30 Weihnachtsgottesdienst
Sonntag, 28.12.2014 09:30 Gottesdienst
Mittwoch, 31.12.2014 18:00 Gottesdienst zum Jahresabschluss

Kirchliche Nachrichten

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Dezember
-
Sonntag 21. Dezember - 10.00Uhr
Die Sache mit der Liebe….
Römer 12,9ff 
Raphael Gehrung
Heiligabend 24. Dezember - 16.00 Uhr
„Weihnachten - das kannst du dir schenken!“
Galater 4, 3-7
Stefan Pohl
Sonntag 28. Dezember - 10.00Uhr
Serie: Gib nie auf! - Teil 6
Teil 6: „Ich bin es. Habt keine Angst.“
Markus 6, 45-56
Stefan Pohl
Mittwoch 31. Dezember 16.00 Uhr
Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl
Stefan Pohl
Wir wü nschen allen Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr!
-
Kindergottesdienst fi ndet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14 täglich parallel zum Gottesdienst

Partnerschaftsnachrichten
Joyeux Noel et une Bonne Année

Feliz Navidad y un Feliz Año Nuevo

Frohe Weihnachtstage und ein gutes neues Jahr 
wünscht das Partnerschaftskomitee Weingarten allen Einwohnern. 

Unsere Termine für Sie zum Notieren:

29. April 2015: Gemeinsamer Besuch mit Liverdun 
im Europaparlament inStrassburg
13. – 14. Juni 2015: Besuch in Liverdun / Frankreich
25. – 27. September 2015: Gäste aus Olesa de 
Montserrat / Spanien in Weingarten

Olesa de 
Montserrat

Liverdun

Partnerschaftskomitee WeingartenGemeinde Weingarten (Baden)

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche
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bach, Becker-Göring-Str. 29 ( Firma SITA Süd GmbH)
- Annahmestelle für Selbstanlieferungen in Bretten an der Verbin-
dungsstrasse zwischen Bretten-Sprantal und Stein (Enzkreis) auf
dem Gelände der „Deponie Damenknie“ (Firma EBRD GmbH)
- Annahmestelle für Selbstanlieferungen in Waghäusel, Am Fern-
meldeturm (Fa. Alba Nordbaden, NL Stöckel)
Am Mittwoch, 31.12.2014 (Silvester) gelten für die genannten
Annahmestellen folgenden Öffnungszeiten:
7:30 Uhr bis 11:45 Uhr.
Die Annahmestelle für Selbstanlieferungen bei den Stadtwerken
Ettlingen GmbH, verlängerter Lindenweg in Ettlingen bleibt vom
23.12.2014 bis einschließlich 06.01.2015 geschlossen.
Die vom Landkreis betriebenen Wertstoffhöfe in Bad Schönborn,
Forst, Gondelsheim, Hambrücken, Kürnbach, Oberhausen-Rheinhau-
sen und Zaisenhausen bleiben sowohl am Mittwoch, 24.12.2014
(Heiligabend) als auch am Mittwoch, 31.12.2014 (Silvester) geschlossen.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bleibt sowohl am 24.12. als auch am
31.12.2014 geschlossen. Mit Ausnahme dieser Tage sowie der Feier-
tage ist der Abfallwirtschaftsbetrieb von Montag bis Freitag zu den 
üblichen Kontaktzeiten, wie im Müllwegweiser sowie im Internet
unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de veröffentlicht, erreichbar.

Adventsprojekttag der 1. Klassen
Der diesjährige Adventsprojekttag aller 1. Klassen fand am Montag, 
den 1.12.2014 statt. Die Kinder konnten dabei „mit allen Sinnen“ in 
den Advent starten. So wurde „Walli, die Weihnachtsmaus“ getont, 
der „allerschönste 
Tannenbaum“ wurde 
gefaltet und verziert, 
verschiedene Nuss – 
Rhythmen wurden 
mit Walnüssen aus-
probiert und nicht 
zuletzt wurde gebak-
ken wie bei „Walli in 
der Backstube“. Wir 
danken allen Eltern, 
die mitgeholfen oder 
einen Teig gespendet 
haben.
Die Erstklasslehre-
rinnen

Kinder beschenken Kinder
Geschenkeaktion für „Familien in Not“ am St. Paulusheim
„Alle Jahr wieder“ sind Weihnachtsgeschenke und ihr Stellenwert 
für uns und für „Familien in Not“ ein fächerübergreifendes The-
ma im Unterricht am St. Paulusheim. In diesem Jahr hat die Klas-
se 6c sich auf den Weg gemacht, um am Lager von „Familien in 
Not“ am Güterbahnhof Frau Ihle zu treffen und sich von ihr an-
schaulich berichten zu lassen, wie viele Menschen in Not es in un-
serer nächsten Umgebung gibt. Nicht nur die 6c, sondern auch vie-
le Schülerinnen und Schüler anderer Klassen folgten der Auffor-
derung, einzelne Geschenke individuell zu verpacken und sie mit 
einem Weihnachtsgruß zu versehen. Spiele, Süssigkeiten, Bücher, 
Kuscheltiere und vieles mehr, was Kinderherzen höher schlagen 
lässt, gelangten so unter den Weihnachtsbaum im Atrium des St. 
Paulusheims und warteten darauf, von Frau Ihle abgeholt und ver-
teilt zu werden. Die Klasse 6c mit ihren Klassenlehrerinnen, Frau 

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Turmbergschule Weingarten

Abfallwirtschaft

Kirchliche Nachrichten / Schulen

Donnerstag, 01.01.2015 11:00 Gottesdienst zu Neujahr

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)

Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Termine der Müllabfuhr verschieben sich über die
Weihnachtsfeiertage und zum Jahreswechsel
Der Abfallwirtschaftsbetrieb macht darauf aufmerksam, dass sich 
durch die Feiertage zum Jahreswechsel die gewohnten Abfuhrtage 
bis in den Januar hinein verschieben. Alle Verschiebungen sind in 
den Abfuhrkalendern bereits berücksichtigt.
Die Abfuhr in Weingarten verschiebt sich wie folgt:
Abfuhr der Wertstofftonne am Montag, 29. Dezember 2014
Abfuhr der Restmülltonne am Montag, 05. Januar 2015
Abfuhr der Wertstofftonne am Montag, 12. Januar 2015
Abfuhr der Restmülltonne am Samstag, 17. Januar 2015
Abfuhr der Wertstofftonne am Freitag, 23. Januar 2015
Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 Uhr 
zur Leerung bereit stehen
Die Abfuhrtermine können im Internet unter www.awb-land-
kreis-karlsruhe.de auch online abgerufen werden und sind auch 
vor Ort bei der Gemeinde- oder Stadtverwaltung erhältlich.
Sollte nach den Feiertagen die Restmülltonne nicht ausrei-
chen, empfiehlt der Abfallwirtschaftsbetrieb die Nutzung ei-
nes Restmüllsacks, der gegen eine Gebühr von 7 EUR bei der Ge-
meinde- oder Stadtverwaltung erhältlich ist und bei der nächsten 
Restmüllabfuhr neben die Tonne gestellt werden kann; die Abfuhr 
kostet nichts extra. Um das Volumen der Wertstofftonne zu scho-
nen empfiehlt der Abfallwirtschaftsbetrieb, Papier und Kartona-
gen über die Feiertage getrennt zu sammeln und auf dem Wert-
stoffhof abzugeben oder aber einer gemeinnützigen Vereinssamm-
lung zur Verfügung zu stellen.
Öffnungszeiten des Abfallwirtschaftsbetriebes sowie der
Entsorgungsanlagen des Landkreises Karlsruhe über den
Jahreswechsel 2014/2015
Am Mittwoch, 24.12.2014 (Heiligabend) bleiben folgende 
Entsorgungsanlagen des Landkreises geschlossen:
- Annahmestelle für Selbstanlieferungen auf der Deponie Bruchsal 
an der B 3 zwischen Bruchsal und Ubstadt-Weiher
- Annahmestelle für Elektrogroßgeräte in der Lußhardtstraße 7 in
Bruchsal (Firma SITA Süd GmbH)
- Annahmestelle für Elektrogroßgeräte im Industriegebiet Itters-

Schulen

Andere Schulen
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Fuchs und Frau Wagner, hatten in diesem Jahr auch noch Sach-
spenden gesammelt, weil Frau Ihle immer wieder betont, dass 
es den Familien oft an für uns ganz selbstverständlichen Dingen 
wie Handtücher und Bettwäsche fehlt. Noch rechtzeitig vor Weih-
nachten kann sie nun vielen „Familien in Not“ und besonders den 
Kindern eine Weihnachtsüberraschung aus dem St. Paulusheim 
überbringen.
ES

Großes Weihnachtskonzert des 
Gymnasiums St. Paulusheim
Am Donnerstag, 18. Dezember findet um 19.00 Uhr in der katho-
lischen Pfarrkirche St. Josef in Bruchsal (Philippsburger Straße 
13, Parkplätze in der Nähe der Kirche vorhanden) das große Weih-
nachtskonzert des Gymnasiums St. Paulusheim Bruchsal statt. 
Es wirken alle Musikensembles der Schule mit: kleiner und gro-
ßer Chor, Big Band, Orchester und das Brass-Ensemble. Außerdem 
präsentieren einige Klassen, was sie im Rahmen des Musikunter-
richts erarbeitet haben. Das Ensemble „Cantiqua“, das sein Proben-
domizil im St. Paulusheim hat, wird unter der Leitung von Bezirks-
kantor Leo Langer Choräle zum Advent singen. Zu diesem vorweih-
nachtlichen Musikerlebnis mit mehr als 200 Mitwirkenden lädt 
die Schule alle Musikinteressierten ein.
Die Kirche bietet für alle einen Sitzplatz. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

Christbaumschmücken an der Hartmannsbrücke 
in Weingarten

Am 27.11.2014, haben alle Wichtelgartenkinder zusammen einen 
Christbaum an der Hartmannsbrücke in Weingarten geschmückt.
Wir sind alle um 08:30 Uhr an der Kita losgelaufen und nach einem 
ca. 20 minütigen Spaziergang durch Weingarten an der Brücke an-
gekommen. Hier hat die Gemeinde für jede Kita einen Christbaum 
aufgestellt, welcher individuell geschmückt werden konnte.
Unsere Wichtelkinder haben gemeinsam mit ihren Gruppenerzie-
hern verschiedenen Baumschmuck gebastelt.
Sterne, Schneeflocken, Bienenwachsausstecher, Girlanden und 
vieles mehr. Diese durften sie dann selbstständig an die Äste des 
Christbaums hängen.
Am Ende haben wir mit tatkräftiger Unterstützung unserer Kinder 
einen sehr schönen und bunten Baum geschaffen und einen erleb-
nisreichen Vormittag an der Hartmannsbrücke verbracht.

Altpapiersammlung (Bring-System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung ( Bring-System) der Katholischen 
Jungen Gemeinde Weingarten (KJG) findet am
Samstag, den 10. Januar 2015
statt. Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem Sammeltermin auf 
dem Festplatz ab, da das Papier bei windigem Wetter auf dem 
Festplatz verweht wird und die Helfer wieder alles einsammeln 
müssen.

Das Altpapier wird auf dem Festplatz (Ringstraße) in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis13.00 Uhr angenommen.
Nach dieser Zeit wird kein Papier mehr angenommen und darf 
auch nicht auf demFestplatz abgelegt werden.
Wir bitten dafür um Ihr Verständnis. Die Einwohner von Weingar-
ten haben die Möglichkeit, Tageszeitungen, Bücher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen anzuliefern. Die Kartonagen 
sollten jedoch zerkleinert oder zusammengefaltet abgegeben wer-
den. Die Mitglieder der KJG Weingarten werden Ihnen beim Ausla-
den selbstverständlich behilflich sein.
Bitte unbedingt vormerken !

Klasse 6c mit Frau Fuchs, Frau Wagner, Schulleiter Herr Zepp sowie Frau Ihle und Frau 
Rösler (von links) bei der Übergabe der Geschenke im Atrium des St.Paulusheims

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Weihnachtsgrüße 

Die Zukunft hängt davon ab, was wir heute tun.  
Mahatma Gandhi 

Weihnachten steht vor der Türe und ein ereignisreiches 
Jahr geht zu Ende. 

Zum Jahreswechsel wünschen wir Ihnen die Stille für 
den Blick nach innen und vorne, um mit neuen Kräften 
die richtigen Entscheidungen im neuen Jahr treffen zu 
können. 

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank 
für die vertrauensvolle und angenehme Zusammenarbeit 
in diesem Jahr. 

Wir wünschen eine besinnliche Adventszeit, ein friedvolles Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr Gesundheit, Zufriedenheit und Erfolg. 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Simone Jäger, Telefon-Nr.: 07251 / 981 987 811  
Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) in der Regel am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt. Im Januar wird die 
Sprechstunde um eine Woche nach hinten verschoben! Am 02.01.2015 findet 
also keine Sprechstunde statt. 

Nächste Sprechstunde: 09.01.2015, 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Ankündigungen
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Die nächsten Sammeltermine fi nden statt am:
- Samstag, den 28. Februar 2015
- Samstag, den 11. April 2015
- Samstag, den 16. Mai 2015
- Samstag, den 18. Juli 2015
- Samstag, den 12. September 2015
- Samstag, den 14. November 2015
Bringen Sie auch im neuen Jahr das Altpapier zum Festplatz
und unterstü tzen somit die Jugendarbeit der Katholischen
Jungen Gemeinde.
_______________________________________________________

Doppelter Erfolg fü r die Turmbergschule Weingarten 
bei den 27. Schü ler-Schwimm-Meisterschaften
Zum 27. Mal haben die Jugendstiftung der Sparkasse Karlsruhe und 
der Förderverein Schwimm-Region Karlsruhe im November die 
Schü ler-Schwimm-Meisterschaften ausgetragen. 670 Schü lerinnen 
und Schü ler aus 38 Schulen kämpften im Fächerbad um den Sieg 
und Punkte fü r die Schulwertung. Die Medaillen fü r die Einzel-
sieger gab es sofort, die punktbesten Schulmannschaften wurden 
jetzt in der Sparkasse am Europaplatz geehrt. 130 Schü ler kamen 
mit ihren Schulleitern und Sportlehrern zu der Feierstunde, um 
Urkunden, Pokale und Geldpreise in Empfang zu nehmen.
Besonders erfolgreich war auch in diesem Jahr die Turmbergschu-
le Weingarten. In der Gruppe der Grundschulen und in der Grup-
pe der Realschulen, Werkrealschulen und Gemeinschaftsschu-
len haben die Schulteams den 3. Platz erreicht. Den zweiten Platz 
knapp verfehlt hat das Grundschulteam, das sich mit einem einzi-
gen Punkt Unterschied gegenü ber der GWRS Linkenheim geschla-
gen geben musste. Belohnt wurden die Teams mit Geldpreisen in 
Höhe von jeweils 100 Euro.
Viel Lob fü r die großartigen Leistungen gab es von Sparkassendi-
rektor Lutz Boden und der Geschäftsfü hrerin der Jugendstiftung, 
Gisela von Renteln. Gemeinsam mit Vertretern des Schulamtes, 

der Schwimm-Region und der Stadt ehrten sie die drei bestplat-
zierten Schulmannschaften jeder der vier Gruppen: Gruppensie-
ger wurden das Otto-Hahn-Gymnasium bei den Gymnasien, die 
Erich-Kästner-Realschule Stutensee bei den Realschulen, Werkre-
alschulen und Gemeinschaftsschulen, die Europäische Schule in 
der Gruppe der Grundschulen sowie die Schule am Turmberg bei 
den Förderschulen.

_______________________________________________________

Besuch vom Nikolaus
Wie jedes Jahr besuchte der Nikolaus am 6. Dezember die Schiller-
sträßler. Mit bekannten Liedern wurde er von den Kindern mit ih-
ren Familien im Garten der Fam. Scholl herzlich empfangen.
Aus seinem goldenen Buch las der Nikolaus nur dankende Worte:
„Ich bin mit euch sehr zufrieden, macht weiter so.“
Einige Kinder standen vor den Nikolaus und trugen Gedichte und 
Lieder vor. Als Dankeschön erhielten alle Kinder vom Nikolaus ein 
voll gefü lltes Säckchen.
Bevor der Nikolaus sich auf den Weg machte, bedankte sich Otmar 
Winzer beim Nikolaus fü r seinen Besuch, aber auch bei allen, die 
zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben und wü nschte 
Friedvolle Weihnachten und alles Gute fü r’s neue Jahr.

Sparkassendirektor Lutz Boden und Schulamtsdirektor Holger Philipp freuen sich mit den 
Schü lerinnen und Schü lern der Turmbergschule ü ber zwei 3. Plätze
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Holger Knebel zweifacher Deutscher Vizemeister
Bei den in Mölln (Schleswig Holstein) ausgetragenen Deutschen 
Amateurmeisterschaften im Tischtennis belegte der in Weingar-
ten wohnende und für die TG Söllingen startende Holger Knebel im 
Einzel und im Doppel den zweiten Platz.
Zum Schluss war die Freude groß, allerdings strapazierte Holger Knebel 
die Nerven des Baden Württembergischen Betreuerteams im Turnier-
verlauf aufgrund wechselhafter Leistungen sehr. Gestartet wurde zu-
nächst der Einzelwettbewerb mit 32 Teilnehmern in 8 Vierergruppen, 
wobei sich die beiden Gruppenersten für das Achtelfinale qualifizierten. 
Wieder einmal hatte Holger Knebel kein Losglück und erwischte mit 
Vertretern aus den spielstarken Verbänden Bayern, Hessen und Nordr-
hein-Westfalen die schwerste Vorrundengruppe. Bereits nach den er-
sten Ballwechseln wurde deutlich, dass Holger Knebel nicht seinen be-
sten Tag hatte. Während er die Kontrahenten aus Bayern und Hessen 
noch besiegen konnte, war er gegen den Westdeutschen Meister Sascha 
Mochner, der am Ende den dritten Platz belegte, nach gewonnenem er-
sten Satz (11:6) in den folgenden Sätzen chancenlos und wurde im vier-
ten Satz beim 2:11 teilweise vorgeführt. Somit hatte er den angepeil-
ten Gruppensieg und ein damit verbundenes leichteres Spiel im Ach-
telfinale gegen einen Zweiten einer anderen Gruppe verpasst. Die nicht 
gerade gute Stimmung im Betreuerteam wurde dann am Abend nach 
der Bekanntgabe der Auslosung für den weiteren Turnierverlauf weiter 
getrübt. Ausgerechnet der eigene Teamkollege und Doppelpartner Ma-
rian Siebert, der auf den Baden Württembergischen Meisterschaften 
den zweiten Platz hinter Holger Knebel belegte und mit einer souve-
ränen Leistung seine Gruppe ohne Niederlage mit 3 Siegen und nur 2 
Satzverlusten als Gruppenerster beendet hatte, war der nächste Gegner.
Dieses Achtelfinale wurde dann am zweiten Turniertag ausgetragen. 
Jetzt zeigte die Formkurve von Holger Knebel deutlich nach oben. Der 
erste Satz war für die Zuschauer an Spannung nicht zu überbieten. 
Nachdem Marian Siebert ab dem Stand von 10:10 insgesamt 5 Satzbälle 
nicht nutzen konnte, verwandelte Holger Knebel gleich seinen ersten 
Satzball zum 17:15. Von diesem Schock erholte sich Marian Siebert nicht 
mehr und verlor die beiden folgenden Sätze mit 5:11 und 8:11. Da die bei-
den anderen Vertreter des Baden Württembergischen Tischtennisver-
bandes, die ebenfalls erfolgreich ihre Gruppenspiele absolvierten und 
sich für das Achtelfinale qualifiziert hatten, nicht an die Leistung des 
Vortages anknüpfen konnten und deutliche Niederlagen hinnehmen 
mussten, war Holger Knebel plötzlich der einzig verbleibende Teilneh-
mer aus Baden-Württemberg im Viertelfinale. Zum Vergleich: Bei den 
Deutschen Meisterschaften Im Vorjahr erreichten noch 3 Akteure des 
Tischtennisverbandes Baden-Württemberg das Viertelfinale. Dort war 
Florian Heumann, der Dritte der Bayrischen Meisterschaften, der Geg-
ner. Als Holger Knebel die ersten beiden Sätze deutlich nach einer spie-
lerisch starken Leistung mit 11:4 und 11:5 gewonnen hatte, verlor er den 
3. Satz auf Grund einer unkonzentrierten Spielweise zum Ärger des Be-
treuerteams mit 9:11. Auch im folgenden Satz war nichts mehr von der
Souveränität der ersten beiden Sätze zu sehen. Letztendlich war Holger 
Knebel sehr erleichtert, als er den 4. Satz, nachdem er einige kritische Si-
tuationen überstehen musste, mit 11:7 gewonnen hatte. Im Halbfinale
kam es zum Aufeinandertreffen mit dem Bayerischen Meister Pit Pan-
zer vom SB Versbach. Dieses Duell war sicherlich spielerisch das Beste, 
was diese Meisterschaften zu bieten hatten. Entsprechend groß war das 
Zuschauerinteresse. Nachdem Holger Knebel den ersten Satz nach ei-
ner sehr guten Leistung deutlich mit 11:4 gewonnen hatte, verlor er Satz 
2 und 3 mit 7:11 und 6:11. Auch zu Beginn des vierten Satzes war der Bay-
erische Meister der bessere Spieler und so sah es danach aus, als müsste 
sich Holger Knebel mit dem 3. Platz begnügen. In dieser Situation stell-
te er seine Taktik beim Returnieren des Aufschlages um.
Bisher hatte er viele Bälle in die Rückhandseite von Pit Panzer gespielt 
hatte, jetzt platzierte Holger Knebel nahezu jeden Rückschlag auf die
starke Vorhandseite seines Gegners. Hiervon war der Bayerische Mei-
ster sichtlich überrascht, so dass Holger Knebel den 4. Satz mit 11:7 ge-
winnen konnte. Auch im 5. und entscheidenden Satz blieb Holger Kne-
bel seiner taktischen Linie treu, konnte nach hochklassigen Ballwech-
seln mit 11:6 gewinnen und in das Finale um die Deutsche Meister-
schaft gegen den Lokalmatador und Vertreter vom Tischtennisverband 
Schleswig-Holstein, Reiner Gerks, einziehen. 
Bereits zu Beginn des Finales gab es heftige Wortgefechte zwi-

Ankündigungen
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schen dem Baden-
Württembergischen Be-
treuerteam und dem 
Oberschiedsrichter, der 
ebenfalls aus Schleswig-
Holstein kam, da pro Spie-
ler normalerweise nur ein 
Betreuer zugelassen war 
und der Oberschiedsrich-
ter im bisherigen Turnier-
verlauf akribisch auf die 
Einhaltung dieser Vorgabe 
achtete. Beim Finale wa-
ren plötzlich 4 Betreuer in 
der Ecke von Reiner Gerks. 
Zudem lag der Heimatver-
ein von Reiner Gerks nur 
10 km vom Austragungs-
ort der Meisterschaften 
entfernt und so war zwi-
schenzeitlich eine große 
Fangemeinde in die Halle 
gekommen, der es gelang, 
die Schiedsrichter wäh-
rend des Finales zu beeinflussen. Es gab leider mehrere fragwürdige 
Entscheidungen, die alle zum Nachteil von Holger Knebel ausgelegt 
wurden. Nachdem Holger Knebel die ersten beiden Sätze mit 8:11 und 
9:11 knapp verloren hatte, konnte er den 3. Satz mit 11:7 gewinnen. Auch 
im vierten Satz sah es lange danach aus, als ob Holger Knebel diesen ge-
winnen konnte. Doch nach unfairem Verhalten des einheimischen Pu-
blikums und strittigen Schiedsrichterentscheidungen verlor er in der 
entscheidenden Phase etwas die spielerische Linie, war mit 10:12 knapp 
unterlegen und musste Reiner Gerks zum Titel des Deutschen Meisters 
gratulieren.
Im Doppelwettbewerb konnte Holger Knebel mit seinem Partner Ma-
rian Siebert das Achtelfinalduell gegen das Bayrische Doppel Pleyer/
Weisbein deutlich mit 3:0 gewinnen. Im Viertelfinale kam es zum Du-
ell mit Beckmann/Rouchard vom Hessischen Tischtennisverband. 
Hier zeigte sich, warum Tischtennisspieler aus Hessen immer wieder 
auf Deutschen Meisterschaften vordere Plätze belegen. Mit taktisch 
gutem Spiel gelang es den Hessen, den gut harmonierenden Baden-
Württembergern Paroli zu bieten. Keines der Doppel konnte sich ent-
scheidend absetzen und so musste letztendlich der 5. Satz nach einem 
2:2 Satzzwischenstand die Entscheidung bringen. Die Ausgeglichenheit 
dokumentiert die Tatsache, dass sich auch im 5. Satz keines der Dop-
pel einen Vorteil verschaffen konnte und es nach umkämpften Ball-
wechseln 10:10 stand. In der Verlängerung waren Siebert/Knebel etwas 
mutiger und aktiver. Dieses Risiko wurde belohnt und so konnten sie 
den Satz mit 12:10 für sich entscheiden. Das folgende Halbfinale gegen 
Jens Müller vom Rheinländischen Tischtennisverband und Sebastian 
Stumptner vom Pfälzer Tischtennisverband gewannen Siebert/Knebel 
deutlich mit 3:0.
Im Finale wartete dann ein gut eingespieltes Doppel aus Schleswig Hol-
stein, das wiederum unterstützt durch die zahlreichen Zuschauer einen 
souveränen 3:0 Erfolg erzielen konnte. 
Nach einigen Minuten war die Enttäuschung über die beiden Final-
niederlagen vergessen und Holger Knebel konnte sich über die beiden 
zweiten Plätze bei den Deutschen Meisterschaften freuen.
_______________________________________________________

Freundeskreis Asyl
Herzliche Einladung an alle WeingartnerInnen, die sich über unse-
ren Freundeskreis informieren möchten oder bei der Integration der 
Flüchtlinge engagieren wollen zu unserer ersten Zusammenkunft. Wir 
treffen uns am Donnerstag, den 8. 1. 2015 um 20 Uhr im Nebenzimmer der 
Gaststätte „Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12. Zuerst wird uns Patrick 
Jutz vom „ Arbeitskreis Asyl“ in Ettlingen über die Arbeit und seine Er-
fahrungen berichten. Anschließend können wir gemeinsam überlegen, 
welche „ersten Schritte“ wir tun sollten, bevor eine größere Zahl von 
Flüchtlingen und Asylsuchenden in unserer Gemeinde eintrifft.

Riester-Beitrag anpassen
(DRV-BW) Riester-Sparer aufgepasst: 
Um die volle staatliche Förderung zu 
erhalten, muss man in jedem Beitrags-
jahr prüfen, ob sich die Daten gegenüber dem Vorjahr geändert haben. 
So sollte man dem Vertragsanbieter seiner Riesterrente beispielsweise 
mitteilen, wenn man ein Kind bekommen oder sich das Einkommen 
geändert hat. Zahlt der Riester-Sparer bis zum 31. Dezember zu wenig 
in seinen Vertrag ein, ist keine Nachzahlung mehr möglich und er er-
hält nur eine anteilig gekürzte Zulage. Darauf weist die Deutsche Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg hin.
Um die volle Zulage und gegebenenfalls die steuerliche Förderung 
für den Riester-Vertrag zu erhalten, ist ein Eigenbeitrag in Höhe von 
vier Prozent des Vorjahresbruttoeinkommens, maximal 2.100 Euro, 
abzüglich der Zulagen zu zahlen. Vom Staat gibt es jährlich 154 Euro als 
Grundzulage. Zusätzlich erhalten Riester-Sparer 185 Euro pro Kind, für 
das Kindergeld gezahlt wird. Für Kinder, die ab 2008 geboren wurden, 
gibt es 300 Euro Zulage. Wer riestert und bei Vertragsabschluss unter 
25 ist, erhält einen einmaligen Bonus von 200 Euro.
Mehr Informationen zur Riester-Rente enthalten die Broschüren der 
Deutschen Rentenversicherung „Altersvorsorge – heute die Zukunft 
planen“, „Privatvorsorge von A bis Z“ und „Riestern leicht gemacht – 
Ihre Checkliste“. Diese können telefonisch unter der Nummer 0721 825 
23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert und im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
heruntergeladen werden.
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation und 
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg, persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, über das 
kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de.
Jeder Monat zählt! Bausteine für meine Rente
Die Deutsche Rentenversicherung
Servicezentrum Karlsruhe, Gartenstr. 105/Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 14.01.2015, um 16.30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Dieser Vortrag wird über die verschiedenen Zeitenarten informieren, 
welche das Rentenrecht kennt:
Beitragszeiten, Anrechnungszeiten, Ersatzzeiten oder Zurechnungs- 
und Berücksichtigungszeiten.
Wir zeigen Ihnen, welche Bedeutung Schule oder Studium, Kinderer-
ziehung, Arbeitslosigkeit oder auch ein Mini-Job für Ihre Rente haben 
können und worauf zu achten ist.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um eine 
vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen Sie auch 
Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________

Ein besonderes Geschenk 
in der Weihnachtszeit
Blutspenden und Leben 
retten
Nur durch Blutspenden kön-
nen jeden Tag Kranke und Verletzte in den Krankenhäusern mit 
Blutprodukten versorgt werden. Jedes einzelne Engagement gibt 
Menschen Hoffnung und rettet Leben. Daher bittet der DRK-Blut-
spendedienst um eine Blutspende am
Dienstag, dem 30.12.2014
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turmbergschule, Schulstraße 2
76356 WEINGARTEN
Die Blutspende ist das wertvollste Geschenk, was wir anderen ge-
ben können. Ob Krebspatient, Unfallopfer oder bei einer Herz-
transplantation, ohne Blutspenden ist eine Therapie oder die Ope-
ration nicht möglich. Jede Zelle und jedes Teilchen hat im Blut - 
für sich - eine notwendige Funktion, wie zum Beispiel den Trans-
port von Sauerstoff und Nährstoffen, die Abwehr von Krankheits-
erregern, die Blutstillung und den Wärmetransport innerhalb des 
Körpers. Das lebenswichtige Blut kann nur der Körper selbst bil-
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den. Eine künstliche Alternative gibt es bis heute nicht. Das macht 
es auch so wichtig, dass es Menschen gibt, die ihr Blut für Ande-
re spenden. Gerade in der Weihnachtszeit und rund um den Jah-
reswechsel müssen weiterhin wöchentlich in Baden-Württemberg 
und Hessen knapp 15.000 Blutspenden gesammelt werden. Die Ar-
beit in den Kliniken geht auch in diesen Wochen weiter.
Einige Patienten sind durch ihre Krankheiten auch über die Ad-
vents- und Feiertage dringend auf regelmäßige Bluttransfusionen 
angewiesen. Auch in diesen Tagen zählen die Patienten auf das En-
gagement der Bürger.
Als besonderes Dankeschön für die Hilfe in diesen Tagen erhal-
ten alle Spender bei den Blutspendeterminen des DRK in Baden-
Württemberg und Hessen im Aktionszeitraum vom 13. Dezember 
2014 bis 3. Januar 2015 einen limitierten Kurzzeitmesser in Blutt-
ropfenform. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Voll-
endung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht äl-
ter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspen-
de Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der 
gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911 und im Inter-
net unter www.blutspende.de erhältlich.
_______________________________________________________

Weihnachten im Schuhkarton – 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung
Bis zum 15. November konnten auch dieses Jahr wieder „Schuhkar-
ton-Geschenke“ in Stutensee und Weingarten für Not leidende Kin-
der in Osteuropa und Zentralasien abgegeben werden. Wie bereits in 
den Vorjahren war die Beteiligung auch dieses Mal überwältigend.
Aus den Annahmestellen in Stutensee, Weingarten und zum Teil 
auch aus Karlsruhe kamen in der Sammelstelle in Blankenloch ins-
gesamt 1044 Päckchen zusammen.
Nach deren Kontrolle wurden die Geschenke inzwischen versandfer-
tig verpackt und haben bereits in 102 Umzugskartons ihren Weg ins 
Empfängerland per LKW angetreten. Dies war nur möglich, durch 
den engagierten, tatkräftigen Einsatz der Annahmestellen und der 
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer aus allen Ortsteilen Stutensees 
und Weingartens.
Herzlichen Dank an jeden einzel-
nen Päckchen-Packer, der mit sei-
nem persönlichen Geschenk mit 
dazu beigetragen hat. Jedes Päck-
chen ist ein Stück geschenkter Lie-
be und für die beschenkten Kinder 
oft sogar das erste Geschenk in ih-
rem Leben.
Vielen Dank an alle, die dieses 
Projekt mit Geld- oder Sachspen-
den, tatkräftiger Hilfe oder Gebe-
ten unterstützt haben, an die be-
teiligten Kindergärten, Schulen, 
Gruppen, Kreise und Betriebsgemeinschaften. Derzeit erfolgt be-
reits die Verteilung der Päckchen durch zuverlässige nationale Part-
ner (christliche Gemeinden) Vorort. Die Kinder – aus Heimen, Slums, 
sozial schwachen Familien – erhalten ihr Geschenk meist im Rah-
men einer Weihnachtsfeier, die von den Verteilern organisiert wird. 
Wo erlaubt, wird ihnen zusätzlich auch ein Heft mit kindgerecht er-
zählten biblischen Geschichten in ihrer Landessprache angeboten.
Ab Anfang des neuen Jahres ist es möglich, sich durch Berichte und 
Bilder über die diesjährige Verteilung im Internet 
unter www.Weihnachten-im-Schuhkarton.org. zu informieren.
Wir wünschen Ihnen eine ruhige, besinnliche Weihnachtszeit und 
Gottes Segen für das neue Jahr.
Im Namen Ihrer Annahmestellen
Beate Maisenbacher

Erster Weihnachtsmarkt im Haus Edelberg begeisterte
Im Rahmen der Weihnachtsfeier im Haus Edelberg Senioren-Zen-
trum Weingarten am vergangenen Freitag gestalteten einige Aus-
steller im Außenbereich und im Foyer den ersten Weihnachts-
markt in einem gemütlichen Ambiente.
Einige Angehörige und Freunde von Bewohnern ließen es sich 
nicht nehmen dieses besondere Angebot anzuschauen. Ro-
ger Gilpert hatte einen Stand mit seinen leckeren Wildschwein-
Bratwürsten und selbstgemachtem Kinderpunsch. Blumen Se-
bold bot den Besuchern eine Auswahl an schönen Weihnachtsge-
stecken, Dekorationen und Sträußen zur Weihnachtszeit. Das Er-
go-Team vom Haus verkaufte frische Waffeln und hatte einen Ver-
kaufsstand mit selbstgemachtem Eierlikör, Linzertorten und vie-
les mehr. Unter anderem wurden von einer Bewohnerin selbst ge-
häkelte Deckchen verkauft. Am Abend hieß es „alle sind verkauft“! 
Die Bewohnerin strahlte vor Begeisterung und Stolz auf Ihre Hand-
arbeit. Bernd Gablenz begeisterte die Besucher mit seinen Holz-
Skulpturen, die in unterschiedlicher Gestaltung ihren Ausdruck 
fanden, ob als Kerzenständer oder Garderobe und vieles mehr, ein-
fach kreative Kunst. Im Foyer waren einige Stände von Handwer-
kern aufgebaut. Elke Schaufelberger zeigte eine große Auswahl Ih-
rer Kerzen. Ob Schwimmkerzen oder Kerzen in Tannenbaum-Op-
tik, man findet sehr viel ausgefallene Geschenkideen bei Ihr. Eine 

Weihnachts- und Neujahrsgruß 2014/2015 
vom Landrat des Landkreises Karlsruhe Dr. Christoph Schnaudigel 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Karlsruhe, 

vor wenigen Tagen haben wir auf den 25.Jahrestag des Mauerfalls geblickt. Es ist immer 
noch kaum zu fassen, dass sich der eiserne Vorhang quasi über Nacht aufgelöst hat und wir 
heute in einem vereinten Europa leben. Einen Beitrag hierzu haben auch die Bürgerinnen 
und Bürger geleistet, die sich in über 70 Städte- und Landkreispartnerschaften sowie 
internationalen Projekten engagieren und damit einen unschätzbaren Beitrag zur 
Völkerverständigung leisten.  

Nach dem Frieden, der Sicherheit und dem Wohlstand, der für uns selbstverständlich 
geworden ist, sehnen sich die Menschen, die zu uns flüchten und hier um Asyl bitten, weil in 
ihren Heimatländern Krieg geführt wird oder Not herrscht. Der Landkreis hat es in enger 
Kooperation mit seinen Städten und Gemeinden geschafft, allen Menschen ein Obdach zu 
geben – eine Aufgabe, die uns auch im kommenden Jahr in Atem halten wird. Mein Dank gilt 
insbesondere auch den Ehrenamtlichen, die unsere hauptamtlichen Kräfte unterstützen und 
damit der christlichen Botschaft des Weihnachtsfestes Leben verleihen. 

Nach den Kommunalwahlen am 25. Mai hat ein neuer Kreistag Verantwortung für den 
Landkreis übernommen. Auf die Zusammenarbeit freue ich mich und möchte an dieser Stelle 
allen, die sich für dieses Amt zur Wahl gestellt haben, herzlich danken. Bürgerschaft und 
Demokratie leben vom Mitmachen – auf Ebene der Kommunalpolitik, aber auch im Bereich 
der Kirchen, Vereine und vielen weiteren Institutionen, Organisationen und Initiativen. Sie 
tragen und bereichern unsere Gesellschaft, ebenso wie diejenigen, die unbeachtet vom Licht 
der Öffentlichkeit ihren Beitrag leisten, indem sie z.B. einen Angehörigen pflegen oder sich 
aufopferungsvoll für behinderte Menschen einsetzen.  

Traditionell danke ich am Jahresende den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der freien 
Wohlfahrtsverbände, den Freiwilligen Feuerwehren und den Hilfs- und Rettungsdiensten 
sowie der Polizei und den Vertretern von Umwelt- und Naturschutzorganisationen, aber auch 
allen, die sich auf kulturellem und sportlichem Gebiet engagieren und hier insbesondere 
denjenigen, die sich in der Jugendarbeit engagieren.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine friedvolle und besinnliche Weihnachtszeit, frohe 
Festtage und ein glückliches, gesundes und erfolgreiches Jahr 2015. 

Dr. Christoph Schnaudigel 
Landrat
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Schmuckverkäuferin baute auch einen sehr schönen Stand mit ei-
gens hergestellten Ketten, Ohrringen und Ringen auf.
Frau Erkmann vom Handarbeitslädle aus Weingarten war auch da-
bei. Von Deckchen bis zu gestrickten Schühchen konnte man eini-
ges erwerben. Ein weiterer Glanzpunkt war der Stand von Evelyn 
Feig. Ausdrucksstarke Katzengesichter auf Steine gezeichnet. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgte ein Drehorgelspieler. „Wir 
denken, es war ein toller Erfolg, für den ersten Weihnachtsmarkt 
im Haus Edelberg in Weingarten. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr und wünschen allen eine besinnliche Weihnachts-
zeit“, soEinrichtungsleiterin Kerstin Hartmann.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Erster Politespresso im kommenden Jahr am Sonntag, 
den 25. Januar 2015
Seit unserer Gründung vor 20 Jahren bieten wir für kommunalpo-
litisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor den mo-
natlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ an, un-
sere Bezeichnung für einen zwanglosen Talk zwischen Bürgern 
und ihren gewählten Vertretern.
Themen gibt es zum Jahresende und einen Tag vor der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung sicherlich wieder reichlich. Der erste Polite-
spresso im kommenden Jahr findet am Sonntag, den 25. Januar 
2015 ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die neu-
gewählte Fraktion und Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung bereits jetzt schon.
Weitere Termine 2015:
01. März, 12. April, 17. Mai, und 14. Juni
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit,
Mitgliedschaft, unserer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, aktu-
elle Anträge unserer Fraktion, sowie
tagesaktuelle (Hintergrund-) Informationen und Presseberich-
te über Weingartener Themen. In unserem Pressespiegel fin-
den Sie aktuelle BNN Berichte.

Neujahrsempfang
Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang der SPD Weingarten 
am 18.01.2015 um 15.00 Uhr bei der AWO Weingarten. Gastred-
ner ist Markus Rupp, Vorsitzender der SPD-Kreistagsfraktion und 
Bürgermeister von Gondelsheim.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit 
in Weingarten?
Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten Wein-
garten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!
Bürgerservice In allen kommunalpolitischen Fragen stehen
Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, 
Tel. 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, 
Tel. 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 
(friederike.schmid@online.de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.
de) und Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise be-
reit. Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unse-
rer Homepage www.spd-weingarten-baden.de

Nächstes Treffen der Grünen Liste
Das nächste Treffen der Grünen Liste Weingarten findet an die-
sem Donnerstag, 8. Januar 2015, ab 20:00 Uhr beim Griechen: 
Gasthaus „Metaxa“ in der Bruchsaler Straße 12, statt. Es geht 
wieder um das Thema „Freundeskreis Asyl“. Interessierte „Neue“ 
sind gerne willkommen!

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der GRÜNEN LISTE 
WEINGARTEN fand am 13. November im Metaxa statt.
Gemeinderätin Monika Lauber berichtete von geplanten Investi-
tionen der Gemeinde im Haushalt 2015. Es sind weitere Gelder ein-
gestellt für die Neugestaltung des Kirchplatzes/ Kirchstrasse sowie 
des Neubaus Hochbehälter auf der Setz, zur Sicherung der Wasser-
versorgung. Bei Ausgaben im Bereich der Kinderbetreuung und für 
Investitionen in die sehr gut funktionierende Gemeinschaftsschu-
le werde Gemeinderat und Verwaltung weiterhin bedarfsorientiert 
und kurzfristig reagieren. Nächstes Jahr soll ein neues Konzept 
für Nutzung und Gestaltung des Rathausplatzes erarbeitet wer-
den. Die grüne Fraktion spricht sich hierbei für eine Verlagerung 
der Gemeindebibliothek auf den zentralen Rathausplatz sowie eine 
Nutzung der Bahnhofstrasse 3 durch Familienzentrum, Ortssenio-
renrat und weiterer ehrenamtlicher Initiativen aus. Vor besondere 
Herausforderungen werden die Kommunen in den nächsten Jah-
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ren durch die Unterbringung einer stetig wachsenden Zahl von 
Flüchtlingen gestellt. Dies betrifft sowohl dei Bereitstellung von 
Wohnraum, wie auch Betreuung und Integration. Hierbei wolle 
man sich verstärkt ehrenamtlich engagieren.
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen die folgenden drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung.
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de.
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, christine-
geiger@gmx.de, zur Verfügung.
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne 
auch an folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Alle Jahre wieder ….
Adventsbesuch der FDP Weingarten im Haus Gartenblick seit 
25 Jahren
Zu ihrem traditionellen Adventsbesuch kamen die Vorstandsmit-
glieder der FDP Weingarten – unter ihnen die beiden Gemeinderä-
te Klaus und Carolin Holzmüller - in das Altenheim ‚Haus Garten-
blick’ in der Burgstraße, um den Heimbewohnern ein wenig Ab-
wechslung in ihren Alltag zu bringen und sie auf das bevorstehen-
de Weihnachtsfest einzustimmen. Mit diesen alljährlichen Besu-
chen beginnt auch für die Besucher die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest. Sie sind seit nunmehr 25 Jahren ein schöner Jahresab-
schluss.
Frau Erika Scholl, die Besitzerin des Altenheims ‚Haus Gartenblick’, 
bedankte sich mit herzlichen Worten bei ihren Gästen: „Am An-
fang mussten wir sogar zwei Mal am Tag Kaffee kochen, weil so vie-
le Vereine gekommen sind, um uns zu besuchen. Die einzigen, die 
aber jedes Jahr wieder gekommen sind, das seid Ihr, die FDP Wein-
garten“. Eine liberale Tradition ist daraus entstanden, die jedem 
Mitglied am Herzen liegt.
Als ganz besonderes Geschenk organisierten die Liberalen in die-
sem Jahr einen Weihnachtsbaum, der gemeinsam mit den Bewoh-
nern geschmückt wurde und der nun vor dem Altenheim in der 
Burgstraße an diesen Besuch erinnert. Der Vorsitzende der FDP 
Weingarten, Christopher P. Böser versprach, dass die Freien Demo-
kraten auch in den kommenden Jahren an dieser Tradition fest-
halten werden.
Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 

haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Wir laden alle Interessierten Mitbürger und Mitbürgerinnen
aus Weingarten ein, sich im Neuen Jahr bei den Freien Wählern
zu engagieren und sich bei den vielfältigen Aufgaben in der
Gemeinde einzubringen.
Sie können die begonnene Neuausrichtung der
Wählervereinigung Freie Wähler Weingarten e.V.
mitgestalten, wenn Sie Mitglied werden.
Unter dem Motto „von Bürgern für Bürger“
wollen wir Themen der Kommunalpolitik analysieren und
neue Lösungsvorschläge vorlegen, an deren Ausarbeitung Sie
mitwirken können. Zu einzelnen Themenschwerpunkten 
werden wir in 2015 wieder bürgeroffene Veranstaltungen 
durchführen.
Der 1.Vorsitzender der Freien Wähler, Heinz Schammert
ist unter der Tel. Nr. 55 89 56 zu erreichen oder schreiben Sie
ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de .
Unseren 2. VorsitzenderVolker Barth erreichen Sie über
die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

„Fröhliche Weihnacht überall, 
tönet durch die Lüfte froher Schall“
Diesem Schall folgten zahlreiche Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Weingarten und haben sich zur 3. Weihnachtsfeier des Ak-
kordeonspielrings Weingarten im Fränkischen Hof eingefunden.
Zur Freude unserer kleinen Gäste ist auch der Nikolaus dem 
„Schall“ gefolgt und hat beim ASW Halt gemacht. Mit leuchtenden 
Augen durfte sich jedes Kind etwas aus dem Sack des Nikolauses 
herausnehmen. Bei verschiedenen Heiß- und Kaltgetränken, sowie 
einer süssen oder deftigen Stärkung konnten die Gäste in Haus und 
Hof des festlich geschmückten Anwesens der Familie Trauboth den 
weihnachtlichen Klängen des Orchesters lauschen und auch mit-
singen. Auch der Nikolaus ließ es sich nicht nehmen und hat bei 
den Weihnachtsliedern mitgespielt.
Dieses Jahr bereicherte uns auch unsere Vereinsjugend mit ein 
paar weihnachtlichen Klängen. Auf diesem Wege möchten wir 

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Foto: Wolfgang Bock
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www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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nochmals allen Helfern, insbesondere der Familie Trauboth für die 
Zurverfügungstellung Ihres Anwesens und unseren Freunden vom 
HCU aus Untergrombach danken.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, Freunden und Bekann-
ten des Akkordeonspielrings Weingarten, sowie der gesamten Ge-
meinde Weingarten frohe Festtage und einen guten Start ins neue 
Jahr. Wir freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen mit Ihnen im 
Jahr 2015 bei unseren bereits geplanten Veranstaltungen.

Weihnachtslieder auf dem Friedhof - zum 63. Mal
Traditionell spielen wir für Sie am 24.12. um 17:30 Uhr auf dem 
Friedhof Weihnachtslieder, um den Heiligabend stimmungsvoll zu 
beginnen. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns die Atmosphäre auf 
dem Friedhof zu genießen oder auch zu Hause einmal nach drau-
ßen zu lauschen - in vielen Straßen sind die bekannten und be-
liebten Melodien vom Friedhof her zu hören. Wir wünschen Ihnen 
allen fröhliche Weihnachten, schöne Feiertage und einen guten 
Rutsch. Wir hoffen, dass wir uns im neuen Jahr gesund und mun-
ter wiedersehen.

Weihnachtsfeier
Am vergangenen Sonntagnachmittag lud der MV Weingarten zur 
Weihnachtsfeier in der Walzbachhalle ein.
Zu dieser Veranstaltung retten sich alle Gruppierungen des Vereins 
und deren Angehörigen. Eröffnet wurde der Nachmittag vom Bla-
sorchester der Vereins. Danach konnten die Kinder der Blockflöten-
gruppen und der musikalischen Früherziehung sowie das Schüler- 
und das Jugendorchester ihr Können unter Beweis stellen. Sie er-
freuten mit weihnachtlichen Stücken die zahlreich erschienen Gä-
ste. Natürlich ist eine solche Feier auf ein geeigneter Rahmen, um 
einmal „Danke“ zu sagen. Geehrt wurde Wolfgang Heid für seine 
30jährige Treue zum Verein, der nicht nur musikalisch, sondern 
auch als derzeitiger Vorstand dem Verein schon seit vielen Jahren 
ehrenamtlich unschätzbare Dienste erweist. Er erhielt die goldene 
Ehrennadel des Blasmusikverbandes. Für die 10jährige Mitglied-
schaft erhielten Philipp Dworski, Moritz rug, Sabrina Stieler, Pascal 
Töpfer und Susanne Götz die Verbandsehrennadel in Bronze.
Dank gebührte unserem langjährigen Dirigenten Daniel Polenz, 

der mit dem Blasorchester sehr viele sehr gute Konzerte und Auf-
tritte gespielt hat, sowie Christine Weidner und Annette Schwer, 
die mit den drei Orchestern des Vereins die Weihnachtsfeier vorbe-
reitet haben. Danke auch an Doris Hörter für ihre Arbeit mit dem 
Musikgarten und den Flötenkindern. Herzlichen Dank auch an 
alle, die zu dem tollen Gelingen unserer Weihnachtsfeier beigetra-
gen haben. Zum Schluss standen dann alle Musikerinnen und Mu-
siker auf der Bühne, um – gemeinsam mit dem Publikum – noch 
einige Weihnachtslieder zu spielen. Wir hoffen, Sie konnten sich 
die vorweihnachtliche Stimmung mit nach Hause nehmen und 
wünschen Ihnen ein frohes Fest und ein gutes neues Jahr.

Chorproben
Donnerstag, 18.12.2014
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Donnerstag, 8.1.2015
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe

Gesangverein Frohsinn: 
Begeisterte Besucher bei der Weihnachtsfeier
Live-Kultur statt TV: Zahlreiche Besucher folgten der Einladung 
des Gesangvereins Frohsinn Weingarten in die Walzbachhalle zur 
diesjährigen Weihnachtsfeier. In der ersten Hälfte des Programms 
stand der Gesang im Vordergrund, den zweiten Teil gestaltete die 
vereinseigene Theatergruppe. Auch die traditionelle Tombola durf-
te nicht fehlen.

Der erste Vorsitzende Helfried Mieden begrüsste die Anwesenden, 
darunter Bürgermeister Eric Bänziger, Kreisrätin Christine Geiger 
und den Vorsitzenden der Chorverbandsgruppe Pfinz, Walter Steu-
dinger. Gerade zur Adventszeit sei der Chorgesang eine gute Gele-
genheit, eine Pause vom hektischen Alltag zu machen. Im Namen 
des Badischen Chorverbands ehrte Walter Steudinger drei Vereins-
mitglieder für jeweils 40 Jahre aktiven Singens: Monika Günther, 
Heidi Kreuzinger und Günther Bürgin.
Von den schwungvollen Stücken „Hört Jubellieder klingen“ und 
„Christus ist geboren“ über „Stimmet Hosianna an“ zum besinnli-
chen „Traum der Weihnachtszeit“ reichte das Programm des Froh-
sinn-Chors unter Leitung von Alexej Burmistrov. Das Trio „Unique“ 
(Jenny Russel, Helen Giesinger und Ronja Kreuzinger mit Gesang 
und Gitarren) und die beiden jungen Sängerinnen Jannice Sebold 
und Lea Siegrist, begleitet von Hans Siegrist am Klavier, waren wei-
tere Highlights. Bei zwei bekannten Weihnachtsliedern sangen die 
Besucher gerne mit.Verleihung der Verbandsehrennadeln

Weihnachtslieder mit den Musikern aller Orchester

Weihnachtsfeier des GV Frohsinn
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 Die Seite der Volkshochschule 

Kreativ-Kurse / Musikkurs    Termine    _ 
Bleistiftzeichnen Mi,11.02.2015, 19:30 Uhr 
Experimentelle Malerei - Anfänger/innen und Fortgeschrittene 

Di, 13.01.2015, 19:30 Uhr 
Nähen und Zuschneiden. Die beiden Kurse sind voll belegt. 
Crazy Wool Technic Do, 26.02.2015, 19:00 Uhr 
Ukulenen – Workshop Sa, 14.03.2015, 10:00 Uhr 

Experimentelle Malerei - Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Sabine Grötzbach 
Im Vordergrund dieses Workshops steht die Freude am 
Experimentieren mit unterschiedlichsten Farben und 
Materialien. Ob naturalistisch oder abstrakt, Sie spachteln, 
pinseln, kratzen, wischen, kleben und collagieren. 
Zu Beginn des Kurses erhalten Sie zunächst eine Einführung 
in die unterschiedlichen Maltechniken und beschäftigen sich 
mit den Grundprinzipien guter Gestaltung. 
Dienstag, 13.01.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 6 Termine 
69,60 Euro bei 5 - 6 Teilnehmern. Turmbergschule, BK-Raum 

Von Bazillen und Weinhefen –       Dr. Siegfried Strack 
Die alltägliche Mikrobiologie um uns 
Wir sind im täglichen Leben von unzähligen Mikroorganismen 
umgeben, wobei es zwar auch Schädlinge, aber viel mehr 
Nützlinge gibt, ohne die wir nicht leben könnten. Wir wollen 
diese kleinen Lebewesen mit praktischen Übungen näher 
kennen lernen. Wir setzen Kulturen an und werden sehen, was 
für Keime es in unserem Umfeld gibt - wahrscheinlich ahnen 
Sie gar nicht, was sich auf einem 10-Euro-Schein oder auf den 
Tasten eines Fahrkartenautomaten so alles tummelt. Dabei 
erfahren wir, was uns die Hygiene bringt, und über die Ebola-
Problematik werden wir auch sprechen. Außerdem 
beschäftigen wir uns mit den nützlichen Seiten der 
Biotechnologie und mit all den Lebensmitteln, die mikrobiell 
erzeugt und haltbar gemacht werden wie z.B. Käse und Wein. 
Für den Kurs sind keine Vorkenntnisse nötig. 
Mittwoch, 04.03.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 3 Termine, 
29,10 Euro ab 7 Teilnehmer. Turmbergschule, Biologiesaal. 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 ist bereits voll belegt Mo, 12.01.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 ist bereits voll belegt Mo, 12.01.2015, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 Di, 24.02.2015, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4 Do, 26.02.2015, 19:30 Uhr 
Neu: Powergymnastik mit dem Maxi Elastiband 

Do, 15.01.2015, 18:30 Uhr 
Fitnesskurs Bauch-Beine-Po Di, 13.01.2015, 19:00 Uhr 
ZUMBA® fitness Fr, 09.01.2015, 19:45 Uhr 
NEU: ZUMBA® gold Di, 13.01.2015, 17:45 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 12.01.2015, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 13.01.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 15.01.2015, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 14.01.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 14.01.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 14.01.2015, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik,    Kurs 1 donnerstags,  18:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Di, 13.01.2015, 20:00 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 10.02.2015, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag   Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 14.01.2015,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Flexi-Bar® 

Mi, 14.01.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 15.01.2015,   9:00 Uhr 

Walking – Kurse    Termine    _ 
Die Nordic-Walking-Kurse finden wieder in den Oster-, Pfingst- 
und in den Sommerferien 2015 statt.  

www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung: 
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de/weingarten 

Vortragsveranstaltungen   Termine______________ 
Antworten auf die häufigsten Fragen im Arbeitsrecht 

Mi, 21.01.2015, 19:00 Uhr 
In Kooperation mit dem Ökumenischen Kreis Eine Welt Weingarten: 
Kompass Fair Einkaufen Mi, 25.02.2015, 19:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Deutsch für ausländische Mitbürger Mi, 25.02.2015, 19:00 Uhr 
Englisch für Senioren, montags ,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs dienstags   9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anfänger/innen Di, 27.01.2015, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 14.01.2015, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen  montags, 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene dienstags, 19:30 Uhr 
Französisch mit Vorkenntnissen Mi, 07.01.2015, 18:00 Uhr 
Französisch mit geringen Vork. Mi, 07.01.2015, 19:45 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 12.01.2015, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 19.01.2015, 19:30 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen Mo, 02.03.2015, 18:30 Uhr 
Spanisch GER A2 Do, 26.02.2015, 19:00 Uhr 

Kochkurse   Termine______________ 
Südstaatenküche Fr, 16.01.2015, 18:30 Uhr 
Eine indonesische Reistafel Mi, 25.02.2015, 18:30 Uhr 
Darf‘s ein bisschen Meer sein? Mi, 11.03.2015, 18:30 Uhr 
Kreolische Küche Mi, 24.06.2015, 18:30 Uhr 

Powergymnastik  mit dem Maxi Elastiband    Nicole Schmidt 
Zur Erwärmung Ihrer Muskulatur beginnen Sie das Training mit 
einer kleinen Herzkreislaufeinheit. Danach werden mit einem 
speziellen Gummiband, dem Maxi Elastiband, die einzelnen 
Muskelgruppen gekräftigt. Das Band ist in 5 Schlaufen 
untergliedert und ermöglicht so abwechslungsreiche und 
individuelle Trainingseinheiten. Im Vordergrund stehen hier 
neben Bauch, Beinen und Po natürlich auch der Rücken und 
die Arme. Die Übungen erfolgen nach funktionellen Aspekten 
und sind somit rückenschonend. Mit Hilfe des Elastibandes 
bringen Sie auf effektive Weise Ihre Muskulatur wieder ins 
Gleichgewicht und kräftigen diese. Abschließend wird die 
Muskulatur gedehnt.       8 Termine, 35,30 Euro. 
Donnerstag, 15.01.2015, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 

Mathematikkurs - 10. Klasse Werkrealschule 
einschließlich Prüfungsvorbereitung.      Ulrich Hoppenz 
Du hast da noch so Lücken in deinem mathematischen 
Wissensschatz? Zusammen mit anderen Schüler/innen 
aus der 10. Klasse der Werkrealschule holst du deine 
Rückstände auf. 
Du wiederholst Aufgaben und verbesserst dein Mathe-Know-
how. Dabei kümmern wir uns besonders intensiv um deine 
Fragen und speziellen mathematischen Probleme. In Baden-
Württemberg findet die Mathematik-Prüfung im Schuljahr 
2014/2015 am 13. Mai 2015 statt. Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Herr Hoppenz, Telefon 07 21 / 9 66 25 43. 
Freitag, 16.01.2015, 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr, 12 Termine, 
93,60 Euro ab 7 Teilnehmer. 

Englisch für 3./4. Klasse Di, 13.01.2015, 15:00 Uhr 
Englisch, 10. Klasse Realschule Do, 26.02.2015, 16:30 Uhr 
__________________________________________________ 

Sie suchen noch ein Geschenk für Weihnachten? 
Wir stellen ihnen gerne einen Kursgutschein aus. 
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Weiter ging es auf der Bühne mit dem lustigen Schwank „Nix Geld, 
nix Liebe“ von Erich Koch. Heidi Kreuzinger, seit 18 Jahren Regis-
seurin, und die Theatergruppe hatten das Stück wunderbar umge-
setzt und mit lokalen Anspielungen angereichert. Das Weingarten-
er Publikum bedankte sich mit reichlich Applaus. Details finden 
Sie in der nächsten Ausgabe bzw. unter www.frohsinn-weingarten.
de . Der Vorstand und die Theatergruppe danken den Gästen für ih-
ren Besuch und für die Spenden im Nikolausstiefel, die der Thea-
tergruppe für die laufenden Ausgaben zugutekommen. Zudem vie-
len Dank an die zahlreichen ungenannten Helferinnen und Helfer, 
die hinter den Kulissen viel Zeit in das gute Gelingen der Veranstal-
tung investiert haben! Wir wünschen Frohe Weihnachten und ei-
nen Guten Rutsch ins Jahr 2015!
hjmi

3 x Goldene für „Frohsinn“-Mitglieder
Das gemeinschaftsfördernde Singen im Chor über Jahre und Jahr-
zehnte hinweg sei eine Leistung, die anzuerkennen und wertzu-
schätzen sei, sagte der Vorsitzende der Chorgruppe Pfinz, Walter 
Steudinger bei der Weihnachtsfeier des Gesangvereins „Frohsinn“. 
Drei Ehrenmitgliedern überbrachte er die Goldene Ehrennadel 
des Badischen Chorverbands für 40 Jahre Singen im Chor. Monika 
Günther, die außerdem 30 Jahre lang das Amt der Kassenwartin in-
nehatte, und Trägerin der Landesehrennadel ist. Heidi Kreuzinger 
ebenfalls mehr als 40 Jahre aktives Mitglied und leitet seit 18 Jah-
ren die vereinseigene Theatergruppe als Regisseurin und Masken-
bildnerin und der dritte im Bunde ist Günther Bürgin, seit über 40 
Jahren aktiver Sänger.

Die Ehrungen waren eingebettet in ein gleichermaßen anspre-
chendes und anspruchsvolles Konzertprogramm neu einstudierter 
Chorlieder. Der Frauenchor eröffnete mit dem strahlenden „Höret 
Jubellieder klingen“ von H. Settelmeyer, der Männerchor fuhr fort 
mit „Christus ist geboren“. Beide Chöre stehen seit mittlerweile 
mehr als fünf Jahren unter dem Dirigat von Alexej Burmistrov. Der 
Vorsitzende Helfried Mieden unterstrich in seiner Begrüssung die 

Bedeutung von Geselligkeit und persönlicher Kommunikation in 
unserer immer schnelllebigeren und technisierten Zeit. Mit dem 
bekannten Weihnachtslied „Süsser die Glocken nie klingen“ wur-
de das Publikum einbezogen, bevor der gemischte Chor „Stimmet 
Hosianna an“, bevor die beiden Solisten Lea Siegrist (Mezzosopran) 
und Jannice Sebold (Sopran) auftraten. Begleitet von Hans Sieg-
rist am Klavier intonierten sie die pulsierenden spannungsreichen 
Melodiebögen von „Machet die Tore weit“ von Heinrich Grimm, 
sehr schwierig zu singen und mit Bravour vorgetragen. Jenny Rus-
sel, Helen Giesinger und Ronja Kreuzinger sind die Gruppe „Uni-
que“. Die kleine Formation, Rock- und Popmelodien zugetan, er-
freute das Publikum mit gekonnten Vorträgen des eher etwas ge-
tragenen „Winter Song“ und des frisch und rhythmisch gesunge-
nen „Shake up Christmas“ der amerikanischen Rockband „Train“.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstags 19.30 Uhr, nächste Chorprobe am 13. Januar
Swinging Voices
Mittwochs 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstags 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr. Nächste Chor-
probe nach der Weihnachtspause am 7. Januar 2015
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt
Sängertreff:
Der Männerchor lädt seine Sänger am Freitag, 19. Dezember um 
18.00 Uhr zu einem gemütlichen Jahresabschluss bei Matthias 
Görner in die Jöhlingerstr. ein. Wir wünschen allen Mitgliedern 
und Freunden des Vereins ein schönes Weihnachtsfest und alles 
Gute für das neue Jahr.

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier des 
Gesangvereins „Liederkranz“
Die letzten Wochen eines jeden Jahres sind für uns Menschen ohne 
einen Rückblick, einen Moment des Innehaltens und der gemein-
samen Besinnung kaum vorstellbar. Dies geschieht sowohl im Pri-
vaten als auch im Öffentlichen, und somit sind die Wochenenden 
im Dezember traditionell den Advents- und Jahresabschlussfeiern 
der Vereine gewidmet. Der Zufall wollte es, dass die festliche Zu-
sammenkunft des Gesangvereins „Liederkranz“ am vergangenen 
Samstag im Saal des „Goldenen Löwen“ exakt auf den Nikolaus-
tag fiel. Schon zu Beginn der Feier stimmten daher die versammel-
ten Mitglieder und Freunde des Vereins gemeinsam das Lied „Lasst 
uns froh und munter sein“ an, und der Bischof von Smyrna ließ es 
sich nicht nehmen, den Chorleitern Axel Bohmüller und Jimmy 
Röck sowie deren Ehepartnerinnen für ihre erfolgreiche Arbeit im 
zu Ende gehenden Jahr zu danken.

Beiden war es wieder einmal gelungen, mit der Kraft der Musik 
Menschen miteinander zu verbinden. Es war also kein Zufall, dass 
sich das Motiv der Gemeinschaft und des Verbundenseins nicht 

Die Theatergruppe des GV Frohsinn nach der erfolgreichen Aufführung

von links: Günther Bürgin, Heidi Kreuzinger und Monika Günther, Walter Steudinger und 
Vorsitzender Helfried Mieden

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

v.li. Jimmy Röck, Nathalie Röck, Gerhard Kanzler, Bischof Nikolaus Josef Hadaschik, Alf-
red Bätza, Pia Bohmüller u. Axel Bohmüller
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nur in den musikalischen Beiträgen aller Chorgruppen, sondern 
auch in einem festlich angerichteten kalten Büffet widerspiegelte. 
Zahlreiche Helferinnen und Helfer hatten unter der Regie von Ma-
rion Reis und Verena Nagel traditionelle und innovative Leckerei-
en zusammengetragen und eine farbenfrohe Tafel entstehen las-
sen, die keine Wünsche offen ließ.
Nicht unerwähnt sollten natürlich auch diejenigen bleiben, die in 
den zurückliegenden Jahrzehnten einen besonderen Beitrag zum 
Gedeihen des Gesangvereins „Liederkranz“ geleistet haben. Nicht 
nur als Sänger, sondern auch als unermüdlicher und ideenreicher 
Organisator von Ausflügen, Zusammenkünften, Wandertagen und 
sonstigen Aktivitäten ist Alfons Kanzler seit mittlerweile 65 Jah-
ren für den Liederkranz tätig, ein Superlativ, der in einem launigen 
Beitrag von Marion Reis und Monika Engelhardt seine Würdigung 
fand.

Für vierzigjährige aktive Mitgliedschaft wurde die Sängerin Irene 
Held von Walter Steudinger, dem Vorsitzender des Chorverbands 
Sängergruppe Pfinz, geehrt, auch sie hat über einen immens lan-
gen Zeitraum dem Verein die Treue gehalten. Auf eine sechzigjähri-
ge passive Mitgliedschaft können Bruno Häberer und Erich Schick 
zurückblicken, seit vierzig Jahren sind Mathilde Hill, Charlotte 
Görner, Maria Hummel, Bertel Schwaiger und Gertrud Hamsen-
Steinebrunner aktiv bzw. passiv im Verein und damit zu Ehrenmit-
gliedern ernannt.
Auch Ruth Stoll und Gustav Unger haben nach vierzigjähriger Ver-
einszugehörigkeit den Status der Ehrenmitgliedschaft erreicht. 
Die Lebendigkeit des Vereins und seiner Chorgruppen illustrierte 
eine von Bernd Hauck, Gerhard Czuck, Dieter Riekert-Mebus und 
Alfred Bätza erstellte reich bebilderte Jahresrückschau. Dies ließ 
sowohl die musikalischen als auch die geselligen Ereignisse Revue 
passieren und führte, eingebettet in die anspruchsvollen Liedbei-
träge der „Swinging Voices“ und der „Men in Mood“, auf die Zielge-
rade des offiziellen Programms, das in einem Vortrag des gemisch-
ten Chores und den Dankesworten des Vereinsvorstands Gerhard 
Kanzler seinen Abschluss fand. Ein gemeinsames „Alle Jahre wie-
der“ leitete zu einem geselligen Miteinander über, bei dem zu den 
Klängen eine Liveband wie in früheren Zeiten das Tanzparkett des 
Löwensaals eifrig genutzt wurde und ein stimmungsvoller Winter-
abend heiter ausklang.
MG

Waldweihnacht
Für alle Jungscharler und Scoutler findet am 19.12. wieder unsere 
traditionelle Waldweihnacht statt. Wir starten um 17.00 Uhr im Ge-
meindehaus und werden dann einen gemeinsamen vorweihnacht-
lichen Abend erleben. Herzliche Einladung, dieses Jungschar-Jahr 
bei einem spannenden Abend gemeinsam abzuschließen. Gegen 
19.30 Uhr werden wir wieder im Gemeindehaus sein. Bitte zieht 
Euch warme Kleidung an. Bei Regen muss die Waldweihnacht lei-
der ausfallen (Rückfragen unter 07244/3744).

Danach finden in den Weihnachtsferien keine Gruppenstunden 
statt. Wir freuen uns im Januar wieder auf Euch.

v. li. Monika Engelhardt, Alfons Kanzler u. Marion Reis

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

Wir wünschen Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start im neuen Jahr.
Geh deinen inneren Weg 
durch die Tage der Weihnachtszeit
Bewahre dir, wenn es möglich ist, Zeit,
in der der Atem ruhig geht,
in der nicht gehetzt und gerannt wird.
Es soll ja etwas in dir selbst geschehen.
Richte deine Gedanken und Erwartungen
auf das was sich lohnt.
Eine gesegnete Weihnachtszeit wünsche ich dir.
(Jörg Zink)

BEREITSCHAFT:
Unser erster Dienst- und Übungsabend findet am 13.01. um 20 Uhr 
im DRK- Heim statt. Weiter geht es am 27.01.
Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.
BLUTSPENDE:
der nächste Blutspendetermin in Weingarten ist am DIENSTAG, 
30.12.2014 zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der Turmbergschule.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de erfahren.
JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Weihnachtsgruß
Die DLRG Weingarten möchte sich bei all ihren Helfern und 
Unterstützern des vergangenen Jahres bedanken.
Ein großes Dankeschön geht hierbei an alle externen Spenden-
geber, die uns dieses Jahr durch ihrere Grosszügigkeit einiges er-
möglicht haben. So war es zum Beispiel möglich die Anlage der Wa-
che am Baggersee zu verbessern und eine eigene Zivilkleidung zur 
Verfügung zu stellen. Auch möchten wir uns bei allen Aktiven be-
danken, die mit großen ehrenamltichen Engagement unseren Ver-
ein unterstützen. So wünschen wir allen eine gesegnete Weih-
nachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Montag, den 19. Janu-
ar 2014 möchten wir hiermit alle Mitglieder herzlich einladen. 
Die Versammlung findet im DRK-Heim Weingarten (Ringstr. 69, 
Rückseite Feuerwehrhaus) statt, Beginn ist um 19 Uhr. Wie auch 
in den Jahren zuvor, möchten wir im Anschluss an den offiziellen 
Teil den Abend in gemütlichem Rahmen ausklingen lassen. Für ein 
kleines Vesper ist gesorgt.

Trainingszeiten
Unser geleitetes Training während der Hallenbadsaison findet 
montags von 19 bis 20 Uhr statt. In Dieser Zeit trainieren wir un-
sere Jugend und alle Interessenten an einem Jugendschwimm- 
oder Rettungsschwimmabzeichen.

In den „freien Trainingszeiten“ (montags von 20 - 21 Uhr und 
donnerstags von 19:30 bis 21 Uhr) kann nach Belieben trainiert 
werden. Für die aktiven Rettungsschwimer findet in dieser Zeit 
auch ein Trainingsangebot statt.

Bei uns sind Nachwuchs und Neugierige gerne willkommen! 
Also kommt einfach vorbei! ;-)

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

Vereinsnachrichten
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Freitag, 09. Januar
Freitag, dem 5. Dezember 2014, findet ab 20.00 Uhr wieder unser
Stammtisch im Goldenen Löwen statt. Eingeladen sind alle, die 
Lust auf einen gemütlichen, gemeinsamen Abend haben.
Montag 19. Januar
Einladung der evangelischen Arbeitnehmerschaft Weingarten (EAN)

TTIP – Was kommt auf uns zu?
Podiumsgespräch mit zwei kurzen Einführungspositionen
Teilnehmer/Innen: Daniel Caspary, CDU, MdEP, Sprecher der 
EVP-Fraktion im EPAußenhandelsausschuss, Dr. Harald Kli-
menta, Attac - Gabriele Katzmarek, SPD, MdB, - Wolfgang Dein-
lein, Mitglied der AöW - Prof. Gabriel Felbermayr, ifo Institut – 
Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung, München - Modera-
tion: Siegfried Strobel, Akademiedirektor, Evang. Landeskirche
Beginn:19:30 Uhr im evang. Gemeindehaus

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit, Jöhlingerstr. 2a, 76356 Weingarten

Ein besinnlicher Nachmittag im Advent
Das Altenwerk der katholischen Pfarrgemeinde hatte zu einem besinn-
lichen Nachmittag im Advent eingeladen. Frau Leifeld konnte viele Se-
niorinnen und auch einige Senioren im adventlich geschmückten Saal 
des Gemeindezentrums begrüssen.
Mit Gedanken über Engel und dem Lied „Wir sagen euch an den lieben 
Advent“ wurde der Nachmittag eröffnet. Bei leckerem Kuchen, gutem 
Kaffee und angeregten Gesprächen warteten die Besucher dann auf die 
Kinder des Kindergartens St. Elisabeth, die mit Liedern und Gedichten 
einen Teil des Nachmittags gestalteten. Mit dem Lied „Dunkelgrüne 
Tannenzweige tragen helle Kerzen, dunkelgrüne Tannenzweige öffnen 
unsre Herzen“ eröffneten die Kidner ihr Programm, für das die Erzie-
herinnen mit ihnen Lieder, Spiele und das „Gedicht vom Plätzchenbak-
ken“ eingeübt hatten. Die Kinder bekamen für ihre Darbietungen herz-
lichen Applaus. Bei den Liedern „Lasst uns froh und munter sein“ und 
„O Tannenbaum“ sangen alle Besucherinnen und Besucher gerne mit. 
Zum Schluss verschenkten die Kinder noch Sterne, die sie extra für die-
sen Nachmittag gebastelt und mit einer süssen Kugel verziert hatten. 
Die Kinder bekamen als Dankeschön eine Brezel. Bei den Erzieherinnen 

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Kath. Altenwerk

bedankte sich das Altenwerk mit einer Spende für den Kindergarten.
Das Lied „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit“ leitete dann über zur 
Adventsbesinnung, die von Frauen des Altenwerkes vorbereitet wurde. 
Auf jedem Platz stand ein Bild-Text-Karte, auf deren Vorderseite wie ein 
goldener Hauch die Gestalt eines Engels abgebildet ist. Der Text auf der 
Rückseite ist überschrieben: „Fürchte dich nicht – ich bin bei dir.“ Vier 
Textstellen aus den Evangelien nach Lukas und Mathäus, in denen die-
se Zusicherung durch einen Engel an Zacharias, an Maria, an Josef und 
die Hirten auf den Feldern gegeben wurde, waren Grundlage für die nun 
folgende Besinnung. Mit einem Segensgebet und einem Adventslied en-
dete der besinnliche Teil des Nachmittags.
Danach gab es bei Getränken und Brezel noch einmal Zeit zum Ge-
spräch. Ein Lichtertanz zum Lied „Weißt du, wo der Himmel ist?“ – ein-
studiert von Anni Krieger und getanzt von Frauen des Helferkreises das 
Altenwerkes und von Frauen der Gymnastikgruppe der KfD – war ein 
ganz besonderer Abschluss für diesen Nachmittag im Advent. Der näch-
ste Seniorennachmittag findet statt am Mittwoch, 14. Januar 2015 im 
katholischenGemeindezentrum, Schillerstraße 4. Beginn ist um 14:30 
Uhr. An diesem Nachmittag gastiert Pfarrer Jörg Seiter von der evan-
gelischen Michaelisgemeinde Blankenloch bei uns mit seinem „Ein-
Mann-Theater.“ Er hat aus der biblischen Geschichte von Josef und sei-
ne Brüdern ein Theaterstück zusammengestellt. Da in dieser Geschich-
te die Kleider des Josef eine wichtige Rolle spielen, hat er es „Josef und 
seine Kleider“ genannt. Er hat es schon bei mehreren Seniorengruppen 
mit Erfolg aufgeführt. Wir laden Sie herzlich zu diesem sicher außerge-
wöhnlichen Nachmittag ein.

Einladung zum Seminar: 
„Was das Blut über unsere Gesundheit verrät?“
In diesem Seminar wollen wir Ihnen aufzeigen, was die einzelnen Blut-
werte über unsere Gesundheit aussagen und welche Blutwerte Sie ge-
zielt im Einzelfall messen lassen sollten.
Sie erfahren, was Sie tun können, um nach ganzheitlichen Methoden 
bestimmte Blutwerte wieder in den „Normalbereich“ zu bringen und 
welche homöopathischen Mittel Ihnen dabei helfen können. Auch den 
Blutdruck wollen wir bei diesem Seminar betrachten und insbeson-
dere bei Bluthochdruck die Ursachen analysieren und aufzeigen was 
Sie selbst persönlich beitragen können, um wieder zufriedenstellende 
Werte für den Blutdruck zu erreichen. Sie lernen die homöopathischen 
Mittel kennen, welche Sie – je nach den Symptomen – gezielt einsetzen 
können. Von Vorteil hierbei ist die Teilnahme am Seminar „Grundlagen 
und Einführung in die Homöopathie“ oder auf andere Weise erworbene 
Kenntnisse in der homöopathischen Heilweise.
Das Seminar, in Kooperation mit dem Homöopathischen Verein Wein-
garten, findet an 3 Abenden statt:
Montag, 26. Januar, 2. und 9. Februar 2015, jeweils von 19.30 bis 21.30 
Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 
12, Referent: Winfried Schöffler
Die Teilnehmergebühr für alle 3 Abende einschließlich Begleitmaterial 
beträgt 15.- EURO für Mitglieder, 25.- EURO für Nichtmitglieder. Die An-
zahl der Teilnehmer ist begrenzt.
Die Überweisung der Teilnehmergebühr in Höhe von 15.- bzw. 25.-EURO 
auf das Konto des Homöopathischen Vereins, Konto-Nr. IBAN: DE 82 
6606 1724 0030 1866 05 bei der Volksbank Weingarten-Walzbachtal, BIC: 
GENODE61WGA, mit Angabe der Anschrift, gilt als verbindliche Anmel-
dung, in der Reihenfolge des Eingangs, bis spätestens 15. Januar 2015.

Kreativgruppe
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, den 7.Januar und am Montag, 
den 12.Januar um 19.00 Uhr in der Schulküche.
Vorsetz
fällt weiterhin aus.

Unseren Mitgliedern, insbesondere unseren kranken Mitgliedern, 
wünschen wir gute Besserung, Hoffnung und Mut, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das neue Jahr alles Gute.

DHB-Netzwerk Haushalt

Vereinsnachrichten
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Gitarre für Anfänger und Fortgeschrittene
Sie sind noch auf der Suche nach einem Weihnachtsgeschenk ? Die 
AWO Elternschule Weingarten bietet ab Mittwoch, 14. Januar 2015 
einen Gitarrenkurs für Anfänger und Fortgeschrittene an. Gemein-
sam mit Lehrer Michael van der Weth können bereits vorhandene 
Kenntnisse vertieft und das Spiel geübt werden. Der Kurs findet an 
zehn Terminen jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr im AWO-Heim in der 
Dörnigstraße 9 statt.
Anmeldungen bei Erika Hornfeck unter awo-weingarten-baden@t-
online.de, online unter www.awo-kurse-elternschule.de oder bei 
Ute Wolf-Mazl (07251/7130462).

Senioren erobern das Internet
Die älteren Internetnutzer sind im Kommen, mittlerweile verzeich-
net die Gruppe der über 60-Jährigen den größten Zuwachs, die Hälf-
te von ihnen ist bereits online. Gerade angesichts des demografischen 
Wandels wird ein kompetenter Umgang mit dem Netz für eine akti-
ve gesellschaftliche Teilhabe der älteren Generation immer wichtiger. 
Die AWO Elternschule Weingarten bietet dazu ab Dienstag, 27. Januar, 
9.30 bis 11 Uhr, den Kurs „Senioren erobern das Internet“ an. Möch-
ten Sie nicht auch ab und zu mit Ihren Kindern oder Enkeln über Sky-
pe telefonieren, per E-Mail mal rasch die neuesten Informationen mit 
Ihnen austauschen? Einkaufstipps einholen, alte Schulkameraden 
finden, Fotos versenden? Im AWO Haus in der Dörnigstraße 9 können 
Sie ganz zwanglos und ungestört Fragen stellen und sich gegenseitig 
austauschen. Vorkenntnisse sind erforderlich. Es sollte der eigene Lap-
top oder das eigene Tablet mitgebracht werden. Der Kurs findet zwei-
mal im Monat statt.
Anmeldungen bei der Vorsitzenden des AWO Ortsvereins Weingarten 
Erika Hornfeck (awo-weingarten-baden@t-online.de), online unter 
www.awo-kurse-elternschule.de oder telefonisch bei Ute Wolf-Mazl 
(07251/7130462).

Einladung zum Seminar: 
„Was das Blut über unsere Gesundheit verrät?“
In diesem Seminar wollen wir Ihnen aufzeigen, was die einzelnen 
Blutwerte über unsere Gesundheit aussagen und welche Blutwerte Sie 
gezielt im Einzelfall messen lassen sollten. Sie erfahren, was Sie tun 
können, um nach ganzheitlichen Methoden bestimmte Blutwerte 
wieder in den „Normalbereich“ zu bringen und welche homöopathi-
schen Mittel Ihnen dabei helfen können. Auch den Blutdruck wollen 
wir bei diesem Seminar betrachten und insbesondere bei Bluthoch-
druck die Ursachen analysieren und aufzeigen was Sie selbst persön-
lich beitragen können, um wieder zufriedenstellende Werte für den 
Blutdruck zu erreichen. Sie lernen die homöopathischen Mittel ken-
nen, welche Sie – je nach den Symptomen – gezielt einsetzen kön-
nen. Von Vorteil hierbei ist die Teilnahme am Seminar „Grundlagen 
und Einführung in die Homöopathie“ oder auf andere Weise erwor-
bene Kenntnisse in der homöopathischen Heilweise. Das Seminar, in 
Kooperation mit dem Deutschen Hausfrauenbund Weingarten, findet 
an 3 Abenden statt:
Montag, 26. Januar, 2. und 9. Februar 2015, jeweils von 19.30 bis 
21.30 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Markt-
platz 12, Referent: Winfried Schöffler
Die Teilnehmergebühr für alle 3 Abende einschließlich Begleitma-
terial beträgt 15.- EURO für Mitglieder, 25.- EURO für Nichtmitglie-
der. Die Anzahl der Teilnehmer ist begrenzt. Die Überweisung der 
Teilnehmergebühr in Höhe von 15.- bzw. 25.-EURO auf das Konto des 
Homöopathischen Vereins, Konto-Nr. IBAN: DE 82 6606 1724 0030 1866 
05 bei der Volksbank Weingarten-Walzbachtal, BIC: GENODE61WGA, 
mit Angabe der Anschrift, gilt als verbindliche Anmeldung, in
der Reihenfolge des Eingangs, bis spätestens 15. Januar 2015.

Unsere nächsten Wanderungen
Da wir heute die letzte Ausgabe der Turmberg-Rundschau in diesem 
Jahr in der Hand halten und die erste Ausgabe erst am 8. Januar 2015 
erscheinen wird, wollen wir unsere Mitglieder und unsere Freunde 
auf die nächsten Wanderungen aufmerksam machen und Euch alle 
sehr herzlich dazu einladen :
Abschlusswanderung
Am Sonntag, den 28.12.2014, treffen wir uns um 13:30 Uhr auf dem Rat-
hausplatz zu einer ca. zweistündigen Wanderung. Sicher gibt es noch 
anschließend einen gemütlichen Abschluss. Wo ? 
Lasst Euch überraschen.
Wanderführer: Reinhold Mangei, Tel. (07244-) 8899.
Ein neues Wanderjahr beginnt
Am Dientag, den 6. Januar 2015, treffen wir uns um13:30 an der Walz-
bachhalle zu einer rund zweistündigen Wanderung. Dazu laden wir 
unsere Mitglieder und Gäste wie immer sehr herzlich ein.
Wanderführer: Reinhold Mangei, Tel. (07244-) 8899 , der Euch gerne 
weitere Informationen gibt.
Seniorenwanderung im Januar 2015
Die erste Seniorenwanderung im Neuen Jahr findet am Dienstag, den 
13. 01.15, statt. Nähers dazu in der ersten Ausgabe vom 8. Januar.
Zuvor aber wünschen wir allen unseren Mitgliedern und Freunden
des Schwarzwaldvereins ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start in ein gesundes, glückliches Neues Jahr !

Geschenkidee? - Theatergutschein!
 Geschenk-Gutscheine ab so-
fort im Bücherwurm erhält-
lich Auch in diesem Jahr bie-
tet die „Weingartener Theaterki-
ste“ als Geschenkvorschlag für 
den Weihnachtstisch wieder ei-
nen Gutschein für ihr neues 
Kindertheater-Stück an. An drei 

Wochenenden im März zeigen wir „Jim Knopf und die Wilde 13“ 
und der Gutschein gilt für eine Aufführung Ihrer Wahl. Das Stück 
ist geeignet ab 5 Jahren, Gutscheine gibt es für Kinder und Erwach-
sene zum regulären Eintrittspreis von 4,00 € bzw. 6,00 €.
Aufführungstermine sind der 1., 7., 8. und 14. März 2015. Sie erhal-
ten den Gutschein in der Buchhandlung „Bücherwurm“ – aber: Der 
Gutschein ist keine Eintrittskarte! Bitte lösen Sie ihn zwischen 
dem 2. und dem 25. Februar 2015 im Bücherwurm gegen eine Ein-
trittskarte ein. Viel Spaß und frohe Weihnachten wünscht Ihre 
„Weingartener Theaterkiste“

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige

Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.

B.L.u.T. e. V.

Arbeiterwohlfahrt

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste
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Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich 
in unseren Räumen eine Selbsthilfegrup-
pe für Leukämie- und Lymphompatien-
ten und deren Angehörige. Die Teilnahme 
ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von 
den positiven Effekten die Sport, vor al-
lem Ausdauersport im Freien, auf Körper 
und Seele hat. Lassen Sie sich diese Mög-
lichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. 
Wir bieten ganzjährig OnkoWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit 
einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie unter www.on-
kowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, Ringstra-
ße 116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 
UhrTel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de
Kleiberit sponsert Spielebene für die Kita BLAULAND
Sichtlich mit viel Begeisterung erobern die Kinder der „Puzzli“-
Gruppe in der Kita BLAULAND zurzeit ihre neue zweite Spiele-
bene. Rampe, Ausguck, Ku-
schelecke und Bällebad, das
alles wurde in sehr gelunge-
ner Art und Weise in die vom
Erzieherinner-Team geplan-
te und vom Hausmeister ge-
baute Spielanlage integriert.
Das Kleiberit-Logo, in Form
eines Kleibers weißt dabei
auf den Sponsor hin: Die in
Weingarten ansässige Fir-
ma Klebchemie hat mit ei-
ner kräftigen Finanzspritze
das Projekt ermöglicht. Das
Allerdings-Familienzentrum 
(Träger der Einrichtung) be-
dankt sich herzlich bei der
Firma Klebchemie für die
Unterstützung.

Allen Vereinsmitgliedern und Freunden des Vereins der
Vogelfreunde 1958 e.V. „oberer Vogelpark“ wünscht die
Vorstandschaft ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, sowie
alles Gute, viel Gesundheit und Wohlergehen 
für das Neue Jahr 2015.

Wellis zu verkaufen!!
Einige unserer Geschwister und wir suchen ein neues Zuhause.

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und Vogelfreunden ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
Das Vogelpark-Team

Trainingszeiten:
mittwochs ab 18 Uhr Unterordnung BH und IPO / VPG
ab 19:30 Uhr Schutzdienst IPO/VPG
samstags ab 15 Uhr Unterordnung und Schutzdienst IPO / VPG
bei Interesse bitte melden bei Alexandra Moritz unter 01633550739 
nach 18 Uhr.

Dinner & Dance
Silvesterball in Weingarten
Stilvoll und gepflegt tanzen gehen, sich im Rhythmus einer 
schönen Melodie bewegen....
mit diesem Wunsch sind sie bei uns an der richtigen Adresse. Mit 
Ihrer eleganten Erscheinung sorgen Sie für das Ambiente, welches 
unser Silvesterball ausmacht. Hier können sie sich nach Herzens-
lust ihrem Tanzgefühl hingeben. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt die Tanzband „MELODIX“.
Eintritt 60 Euro pro Person, inkl. Kalt-Warmen Buffet ohne Getränke.
Neben einem exklusiven Gala-Buffet mit vielen kulinarischen Spe-
zialitäten, dürfen Sie sich auf Showauftritte der besonderen Art 
freuen. Zum Silvesterball ist festliche Kleidung erwünscht.
Einlass: 18.30: Uhr, Ballbeginn: 19.30 Uhr
Ort: Löwensaal, Gasthaus „ZUM GOLDENEN LÖWEN“, 
Weingarten, Marktplatz 15.

Der Kartenverkauf findet im Spielwarengeschäft Holderer, Bahn-
hofstraße 17, in Weingarten statt.
Keine Abendkasse!

Vogelverein Waldbrücke

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Eroberung der Süielebene

Verein der Vogelfreunde 1958

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.
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Schon heute freuen wir uns, Sie als Gäste bei uns 
begrüssen zu dürfen und mit Ihnen in das Neue Jahr zu feiern.
Veranstalter: Tanzclub Kristall Weingarten.
Hier bekommen Sie Informationen:
Homepage: kristall - weingarten.de
oder 0176 220 46 164 8ab 18 Uhr)
Euer Tanzclub Kristall

Beratung und Betreuung - 
Hilfeleistungen für Mitglieder
Bei Bürger helfen Bürgern e-V. finden die Mitglieder Beratungsan-
gebote und Unterstützung in vielen Feldern:
Wir konnten zwischenzeitlich helfen bei:
Bedienung von Geräten, Erklärung von medizinischen Problemen, 
Ernährung, Haushalt, Garten, rund um den PC, biografische Auf-
zeichnungen, Hausverwaltung, Sanierung, Antragsstellung für 
Reha-Maßnahmen bis hin zu Bankgeschäften.
Ganz besonders konnten viele Helfer bei der Betreuung von älteren 
Mitgliedern unterstützen, durch Vorlesen, Gespräche, Gesellschaft 
leisten, Erfahrung austauschen, Spazierengehen, Geschichten er-
zählen und vieles mehr.
Hinter dieser Vielfalt verbergen sich unsere engagierten Mitglie-
der, die ihre Erfahrungen aus einem ganzen Leben zur Verfügung 
stellen. Werden auch Sie Teil dieser aktiven Gemeinschaft. Eine 
kleine Informationsbroschüre des Vereins liegt in Arztpraxen, Apo-
theken und im Bürgerbüro aus. Oder informieren Sie sich unter
www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Spielergebnis vom Nachholspiel des 15. Spieltages
SV K-Beiertheim 1 – FVgg Weingarten 1 2:0

FVgg Weingarten rutscht weiter ab
Auf das Duell um den Klassenerhalt mit dem TSV Reichenbach 2 
folgte am vergangenen Samstag das Nachholspiel gegen einen wei-
teren Tabellennachbarn, den SV K-Beiertheim.
Auch gegen den A-Klasse-Aufsteiger Beiertheim konnte die Wein-
gartener Mannschaft, wie zuletzt fast in jedem Spiel, keine Punk-
te sammeln. In der Schlussphase gelang dem Beiertheimer Voss ein 
Doppelpack, der den 2:0-Endstand für die Gastgeber aus Karlsruhe 
markierte. 
Die Augenstein-Truppe hat eine weitere Chance verpasst, den Ab-
stand zum rettenden Ufer zu verkürzen und bleibt abermals im 
Duell mit einem direkten Kontrahenten im Abstiegskampf Verlie-
rer. Die Fußballvereinigung überwintert dadurch auf dem vorletz-
ten Platz in der Tabelle und wird in der Winterpause die Kräfte für 
eine äußerst harte Rückrunde bündeln müssen, um den Klassen-
verbleib zu ermöglichen. (tw)

Spielevorschau
Fortsetzung der Rückrunde am 8. 3. 2015, 15.00 Uhr, beim FV Ettlin-
genweier. Die Reserve spielt um 13.00
Uhr bei Germ. Karlsruhe 2.

Wichtige Termine zu Jahresanfang 2015
Donnerstag, 8. 1. 2015, Vorstandssitzung; Ort: Clubhaus; 
Beginn: 20.00 Uhr.
Freitag, 6. 2. 2015, Generalversammlung; Ort: Clubhaus; 
Beginn: 19.00 Uhr.

Oberliga Damen : 3.Platz nach der Hinrunde
Im letzten Spiel der Hinrunde empfingen die Weingartnerinnen 
am Sonntag den Tabellenführer USC Freiburg
in der Mineralix-Arena.
In der letzten Saison war der USC Freiburg die einzige Mannschaft, 
gegen die der TSV in der heimischen Mineralix-Arena verlor. Die-
se Saison wollten die Weingartnerinnen daher unbedingt verhin-
dern, dass ihre bisherige Heimspiel-Siegesserie wieder vom USC 
Freiburg beendet wird.
Nach der üblichen Eingewöhnungsphase und dem noch 
zurückhaltenden Spiel der Weingartnerinnen ging der erste Satz 
mit 25:17 an die Gegnerinnen aus Freiburg. Den zweiten Satz be-
gann der TSV Weingarten mit seiner gewohnt angriffsstarken 
Spielweise. Zuspielerin Gloria Heller setzte alle Angreiferinnen va-
riabel ein, sodass dieser Satz schließlich mit 25:21 gewonnen wur-
de. Der Tabellenführer aus Freiburg ließ aber nicht so schnell lok-
ker. Der dritte Satz ging durch die zahlreichen Eigenfehler des TSV 
Weingarten relativ deutlich mit 25:13 an den USC Freiburg.
Den dritten Satz konnten die Spielerinnen des TSV Weingarten 
schnell abhaken. Allen voran Diagonalangreiferin Amelie Herzog, 
die dem TSV Weingarten durch ihre Aufschlagserie mit 9 Punkten 
ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk bescherte. Den vierten Satz 
gewannen die Weingartnerinnen daher mit 25:16.
Nun musste der fünfte Satz die Entscheidung bringen. Nach ei-
nem anfänglichen Rückstand kämpften sich dieSpielerinnen des 
TSV Weingarten bis zu einem Punktestand von 9:10 an die Frei-
burgerinnen heran. Diese Aufholjagd kostete am Ende doch zu viel 
Kraft, sodass der fünfte Satz aus Sicht der Gastgeber mit 9:15 an den 
USC Freiburg abgegeben werden musste. Trotz der Niederlage wur-
de den Zuschauern in weihnachtlicher Atmosphäre mit Glühwein 
und kostenlosen Plätzchen ein hart umkämpftes Spiel geboten. 
Der TSV Weingarten beendet die Hinrunde damit mit einem guten 
dritten Tabellenplatz.
Nach der Weihnachtspause beginnt die Rückrunde am 
11.01.2015 um 15 Uhr in der Mineralix-Arena wieder mit einem 
Spitzenspiel. Die Weingartnerinnen empfangen dann den Ta-
bellenzweiten VfB Mosbach-Waldstadt. Das Hinspiel in Mos-
bach verlor der TSV Weingarten noch sehr deutlich mit 0:3. In 
der Mineralix-Arena wollen die TSV-Mädels sich aber nicht so 
einfach geschlagen geben.
Wir wünschen unseren Fans ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Fackelwanderung für jedermann 
am Sonntag den 28. Dezember
Wir treffen uns um 15 h am Turmberg. Von dort laufen wir zuerst 
zur August-Russel -Hütte um uns am Lagerfeuer bei Glühwein und 

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Sportnachrichten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft
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Kinderpunsch aufzuwärmen. Gemeinsam starten wir dann zur ei-
gentlichen Fackelwanderung um um ca. 18.30 h wieder am Turm-
berg anzukommen.
Damit wir wissen wieviel Fackeln usw. benötigt werden, wird um 
eine kurze Rückmeldung bis zum 19.12. bei der Organisatorin Tan-
ja Rill unter 07244 5130 gebeten. Bei schlechtem Wetter entfällt die 
Veranstaltung. Auch möchte ich erwähnen, dass die Verantwor-
tung bei jedem selbst liegt.

3. Etappe 3-Häuser-Weg am Di., 6. Januar
Zur 3. Etappe des 3-Häuserweges der Naturfreunde treffen wir uns 
um 09.00 Uhr an den Kirchen.
Die Route führt uns von Weingarten nach Untergrombach und 
weiter über den Michaelsberg bis zur Heinrich-Gaber-Hütte 
(Odenwaldhütte) in Bruchsal, wo wir einkehren werden. Die 
Rückfahrt erfolgt mit der Bahn. Die Wanderstrecke beträgt insge-
samt ca. 12 km mit 300 Hm.
Wanderführer: Detlev Pfeiffer, Tel. 07244 1625

Topfit durch den Winter mit Simone – es geht weiter -
Die freitägliche Wintergymnastik wird ab 9. Januar vertretungs-
weise von Margareta geleitet. Näheres bei
Margareta Schaufelberger, Tel. 07244 2850

HERREN 1
TGS Pforzheim 2 – HSG Weingarten-Grötzingen 24:28 (13:15)
Wichtiger Schlüsselerfolg der HSG bei starker Drittligareserve
Keine Weihnachtsgeschenke verteilte unsere Mannschaft gegen die 
unberechenbare TGS Pforzheim 2.
Von Beginn an war man sich der Wichtigkeit dieses Spiels bewußt und 
führte schnell mit 2:5, der starke Rückraum mit Ebel, Boss und Kaupa 
dominierte das Geschehen. Über 5:10 mußte der Gastgeber beim 6:13 
eine Auszeit nehmen, die allerdings leider fruchtete.
Wie umgewandelt konnte die TGS Tor um Tor aufholen, unterstützt 
durch äußerst fahrige technische Unzulänglichkeiten der 
Kaupaschützlinge, sodaß man mit dem 13:15 bereits zur Pause mit 
dem Schlimmsten rechnen mußte.
Und es kam genauso wie befürchtet. Über 15:15 wechselte die Führung 
ständig, keine Mannschaft konnte sich entscheidend absetzen. Trai-
ner Kaupa stellte die Defensive um, der starke TGS Rückraum war 
durch den erneut sehr defensiv starken Max Waltert abgemeldet. 
HSG Rechtsaußen D.Mokusch wendete im Angriff das Blatt mit 2 
blitzsauberen Treffern, es ging ein Ruck durch die Mannschaft. Als 
sich auch noch Basti Boudgoust entschloss, sein Tor zu vernageln, war 
es vollbracht. Ein weiterer 7-Metererfolg von Strafwurfgott Tim Knoll 
besiegelte endgültig den wichtigen Auswärtserfolg. Um so mehr als 
nach dem Spiel die Niederlage des TV Ispringen in Durlach bekannt
wurde.
Tore HSG : Ebel 6, Heiss 4, Knoll 4/4, Mokosch, Kaupa, P.Schmidt je 
3, Boss, M.Schmidt je 2, Dichiser 1.

Jetzt hat die Mannschaft eine „kleine“ wohlverdiente Weihnachts-
pause, bis im Januar die Jagd auf den Tabellenführer TV Ispringen er-
öffnet werden kann. Die HSG wünscht allen Handballfans eine geseg-
nete Weihnacht und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2015.

Vorschau:
Weitere Begegnungen:
10.01.2015, 13:00 Uhr wD-Jugend: TG Eggenstein – HSG Wei/Grö 
(Eggenstein Halle B)
10.01.2015, 14:00 Uhr wE-Jugend: TS Mühlburg – HSG Wei/Grö 
(Carl-Benz-Halle)
10.01.2015, 15:45 Uhr wC-Jugend: JSG Neuth/Büch – HSG Wei/Grö 
(Neuthard)
11.01.2015, 13:30 Uhr mC-Jugend: HSG Wei/Grö – Post Südst KA 2 
(Weingarten)

11.01.2015 13:45 Uhr Herren 2: HSG RüBu 2 - HSG Wei/Grö 2 
(Süd-West-Halle)
11.01.2015 15:00 Uhr mD-Jugend: HSG Wei/Grö – JSG Walzbachtal 3 
(Weingarten)
11.01.2015 16:30 Uhr mB-Jugend: HSG Wei/Grö – SG Grab-Neud 
(Weingarten)
11.01.2015 17:00 Uhr Herren 1: TG Eggenstein - HSG Wei/Grö 
(Eggenstein Halle A)
17.01.2015 11:00 Uhr mE-Jugend: JSG Walzbachtal 2 - HSG Wei/Grö 
(SH Wössingen)

Germanen erfüllen Pflichtaufgabe souverän / Mömbris 
besiegt Schriesheim
Im Hinkampf der Zwischenrunde waren die Germanen aus 
Weingarten am letzten Samstag beim KAV Mansfelder Land in 
der Lutherstadt Eisleben zu Gast. Gegen den sympathischen 
Fünftplatzierten der Nordgruppe hatte die Staffel um Chef-Trainer 
Frank Heinzelbecker erwartungsgemäß wenig Probleme und ge-
wann souverän mit 21:1 bei insgesamt neun Einzelsiegen. Dadurch 
steht der SVG mit deutlich mehr als einem Bein im Viertelfinale 
und die weiteren Planungen können in die nächste Runde gehen.
In der nächsten Stufe der K.O.-Runde wartet dann der Sieger der 
Zwischenrundenpaarung zwischen dem KSV Schriesheim und der 
RWG Mömbris-Königshofen. Der Hinkampf dieser Begegnung ging 
in Schriesheim mit einem Endergebnis von 10:15 zugunsten der 
Gäste wesentlich knapper aus als das Duell der Germanen.

Rückkampf am Samstag in der Mineralix-Arena - 
dann kommt der „Umzug“
Am kommenden Samstag um 19:30 Uhr findet dann der Rückkampf 
gegen den KAV in der Mineralix-Arena statt. Auch wenn die Mann-
schaft aus Sachsen-Anhalt angekündigt hat, keinesfalls mit einer 
Spartruppe nach Weingarten zu reisen, möchte man beim letzten 
Heimkampf in der heimischen Arena den Sack zumachen und sich 
für das Viertelfinale qualifizieren.
Im Hinkampf des sehr wahrscheinlichen Viertelfinals wird der 
SVG zunächst Gastgeber sein. Am 3. Januar werden dann die Ger-
manen eine historische Premiere feiern. Zum ersten Mal in der Ge-
schichte des SV Germania wird ein Kampf der Endrunde um die 
Deutsche Meisterschaft in einem Zelt auf dem Festplatz Weingar-
ten ausgetragen. Bereits seit dem 10. Dezember laufen die Vorbe-
reitungen unübersehbar auf Hochtouren, damit bis Anfang Januar 
eine würdige Endrundenkampfstätte entsteht.

Kartenvorverkaufstermine für das Viertelfinale
Nachdem der SVG am vergangenen Samstag beim KAV Mansfel-
der Land mit einem Kantersieg die Tür zum Viertelfinale weit ge-
öffnet hat, können die Planungen für das Viertelfinale am 3. Janu-
ar 2015 konkretisiert werden. Eintrittskarten können ab Sonntag, 
den 21. Dezember rund um die Uhr online über unser Ticket-Portal 
unter tickets.svgermania04.de bestellt werden. Außerdem gibt es 
drei Vorverkaufstermine in der SVG-Geschäftsstelle in der Minera-

HSG Weingarten-Grötzingen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Der SVG und das Inferno beim KAV Mansfelder Land
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Raclette nach Schweizer Art im Schützenhaus
Beim Monatstreffen im Dezember war es dann wieder soweit 
und wir trafen uns zum Racletteessen im Gesellschaftsraum des 
Schützenhauses. Nahezu vierzig Vereinsmitglieder und Freunde 
des Vereins waren zum gemütlichen und nun schon traditionel-
len Miteinander gekommen. Zu diesem Schweizer Käsegericht hat-
ten die drei neuen Ehrenmitglieder Gabi und Rüdiger Kinsch, so-
wie Gerhard Lampert eingeladen. Hierzu gab es gleich zu Beginn 
ein „dickes“ Dankeschön vom Schützenmeister Matthias Winheim 
an die Drei. Unsere vier Racletteure Marius, Wolfgang, Rüdiger und 
Matthias hatten bereits die halben Käseschnitten in die original 
Schweizer Racletteöfen eingeklemmt. Jeder Anwesende durfte 
sich natürlich seine eigene Kreation auf dem Teller herrichten und 
dann ging der Teller zum Racletteur. „Wo soll der Käse auf dem Tel-
ler hin“ war die Fra-
ge? Man konnte sehr 
schnell feststellen 
dieses Essen ist et-
was für Genießer und 
sicherlich kein Essen 
gegen die Uhr. Man 
konnte sehr schön 
nebenbei plaudern 
und an jedem Tisch 
gab es etwas Inter-
essantes zu erzäh-
len. Wir hatten alle 
sehr viel Spaß dabei 
und die Zeit verging 
wie im Nu. Alle Teil-
nehmer waren sich 
einig, dieses Treffen 
war Spitze und muss 
natürlich auch 2015 
wieder stattfinden.

Spielerversammlung
Freitag, 19. Dezember 2014
Jugend: 17.00 Uhr (Weihnachtstraining) in der Mineralix-Arena
Erwachsene: 20.30 Uhr im Nebenzimmer der Mineralix-Gaststätte
Der TTC Weingarten wünscht ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr!
Erster Trainingstag nach den Weihnachtsferien
Mittwoch, 7. Januar 2015

Liebe Mitglieder und Gäste
des Reit-Fahr und Zuchtvereins Weingarten e.V.,

Sportnachrichten

lix-Arena: - Dienstag, 23. Dezember von 19:00 - 22:00 Uhr - Samstag,
27. Dezember von 15:00 - 18:00 Uhr - Freitag, 2. Januar von 19:00 -
21:00 Uhr Inhaber von Dauerkarten haben bis einschließlich Sams-
tag, 27. Dezember Vorkaufsrecht auf ihren angestammten Sitzplatz
bevor die Plätze in den freien Verkauf gehen.

Kreisschützenabend am 17. Januar 2015 im 
Bürgerzentrum Bruchsal
Der Sportschützenkreis Bruchsal veranstaltet am 17. Januar 2015 
seinen Kreisschützenabend im Bürgerzentrum Bruchsal.
Traditionell wird die Veranstaltung mit dem Einmarsch aller am-
tierenden Vereinsmajestäten der Kreisvereine sowie ihren Fah-
nenträgern mit den jeweiligen Vereinsstandarten eröffnet.
Ein buntes Programm wird uns bis zum Höhepunkt des Abends, 
der Proklamation der neuen Kreiskönigsfamilie, die Zeit verkürzen. 
Man darf schon jetzt gespannt sein, ob der Schützenverein Wein-
garten auch in diesem Jahr wieder Teil der neuen Königsfamilie 
sein wird. Anmeldungen zum Kreisschützenabend nimmt EOSM 
Klaus Gierich Tel. 07244 / 2100 ab sofort entgegen.

Dreikönigs- und Generationenschießen 2015
Kaum hat das neue Jahr angefangen, geht es bei den Schützen 
auch schon wieder rund, denn am 6. Januar wird mit dem Dreikö-
nigs- und Generationenschießen traditionell der Schießbetrieb er-
öffnet. Jung und Alt, von der Schülerklasse bis hin zur Senioren-
klasse treten hierbei gegeneinander an. Ganz ohne Hilfsmittel nur 
mit Handschuh und Blende wird dabei mit dem Luftgewehr auf 
Glücksscheiben geschossen. Wer kann sich dieses Mal durchsetzen 
und den Vereinswanderpokal gewinnen? Wird es ein Jungschütze 
sein oder siegt am Ende doch ein erfahrener Schütze?
Beginn ist wie immer um 10.00 Uhr und mit einem gemeinsamen 
Mittagessen werden wir das Turnier ausklingen lassen.
Je mehr daran teilnehmen, umso spannender wird es. Also, vorbei 
kommen und mitmachen. Alle Mitglieder sind hierzu recht herz-
lich eingeladen.

Aktuelle Trainingszeiten ! ! !
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m, Freie Pisto-
le 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen: in der Halle Mützenau 2 Ecke Friedrich-Wilhelm-
Straße

Termine 2015:
06.01.2015 Dreikönigs-/Generationenschießen im Schützenhaus 
Beginn: 10.00 Uhr
14.01.2015 Gesamtausschusssitzung Beginn: 20.00 Uhr
17.01. 2015 Kreisschützenabend des Sportschützenkreis 
im Bürgerzentrum Bruchsal

Allen Vereinsmitgliedern und Freunden des Schützenvereins
Weingarten/Baden wünscht die Vorstandschaft ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest, sowie alles Gute, viel Gesundheit und
Wohlergehen für das Neue Jahr 2015.

www.svweingarten.com

TTC Weingarten 1955 e. V.

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Wo bleibt die nächste Portion Käse?

Racletteur Rüdiger im Einsatz am Ofen.
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Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

der Frühschoppen in unserer Vereinswirtschaft findet ab 01.01.2015 
Sonntag Morgens nur noch an Vereinsveranstaltungen statt.
Donnerstags ist die Vereinswirtschaft wie gewohnt ab 19.30 Uhr 
für euch geöffnet. Der Reit-Fahr und Zuchtverein Weingarten e.V. 
möchte sich herzlich bei allen Mitwirkenden und Gästen des dies-
jährigen Weihnachtsreiten am 07.12.2014 bedanken.

Wir wünschen eine besinnliche Vorweihnachtszeit und fröhliche 
Weihnachten.

Abteilung Angler
Am 20. Dezember findet das Heinrich-Guld-Gedächtnis-Angeln 
(Raubfischangeln) von 8 - 16 Uhr statt.

Herzsportgruppe
Mittwoch, 7. Januar, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena
Unsere Ansprechpartner geben jederzeit gerne Auskunft:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 8397
http://www.bsv-weingarten.de
Unsere Ansprechpartner geben jederzeit gerne Auskunft:
Witolf Steglich, 1. Vors., Tel.: 07244-741716
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 8397
http://www.bsv-weingarten.de

Wir wünschen unseren Mitgliedern und Teilnehmern mit ärztl. 
Verordnung der Orthopädischen Gymnastik und der Herzsport-
gruppe eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und ein neu-
es Jahr voller Licht, Zuversicht und Gesundheit.
Dank an die Volksbank Stutensee-Weingarten
Der BSV bedankt sich vielmals für die grosszügige Zuwen-
dung und die stetigen Mühen um und für unseren Verein und 
wünscht eine schöne Adventszeit, gesegnete Weihnachten und 
weiterhin viel Erfolg für das Jahr 2015.

Liebe Judoka,
liebe Eltern und Geschwister,
am 15.12.2014 findet wegen einer Änderung das Training wie ge-
wohnt statt und bitte beachtet, dass am 19.12.2014 aufgrund der 
Gürtelprüfung das normale Training ausfällt.
Wir wünsche Euch allen eine schöne und besinnliche Weihnachts-
zeit, entspannte freie Tage und ein schönes Weihnachtsfest im 
Kreise der Familie. Wir freuen uns, Euch nach den Ferien entspannt 
auf der Matte wiederzusehen. Der erste Trainingstag ist Freitag, der 
09. Januar 2015 zu den gewohnten Trainingszeiten.
Liebe Grüsse Euer Judo-Club Weingarten e.V.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.00 bis 08.45 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Tabata- DAS ultimative Training gegen den Hüftspeck
Dienstags von 10.00 bis 10.45 Uhr
10-er Karte 69,00 Euro
Übungsleiterin: Anette Kümmel

AB 01 DEZEMBER 2014 JEDEN MONTAG VON 09 - 10.30 UHR
HATHA-YOGA IN DER MINERALIX-ARENA
Anmeldungen unter: 07244-709384 oder 
Email: active-plus-ev@web.de
Übungsleiterin: Frau Drahomira Göbel

Sportnachrichten

Judo-Club Weingarten e. V.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

Alle Mitwirkenden

Anglerverein Weingarten

Für Schüler oder Rentner

Wir suchen für verschiedene Gebiete 
zuverlässigen Austräger für die 

Turmberg-Rundschau.

Bitte melde Dich bei DG Druck
Frau Gablenz: 07244 / 70210

Bitte melden Sie sich bei DG Druck
Frau Gablenz: 07244 / 70210




